
Seit 2011 wurden in Hamburg
insgesamt mehr als 116.441
neue Wohnungen genehmigt,
darunter auch über 28.000 Woh-
nungen im geförderten Woh-
nungsbau. Über 20.000 geför-
derte Wohnungen waren bis En-
de 2021 bereits fertiggestellt.
Dies geht aus dem aktuellen
Wohnungsbaubericht für 2021
der Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen hervor. Im
Bundesvergleich ist Hamburg
damit in der Pro-Kopf-Betrach-
tung Spitzenreiter im sozialen
Wohnungsbau. 
„Hamburg ist -trotz der mittler-
weile schwieriger gewordenen
Rahmenbedingungen- immer
noch auf einem guten Weg, den
Wohnungsmarkt zu entlasten
und mehr bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen", sagt der
Wahlkreisabgeordnete für den
Hamburger Westen in der Ham-
burgischen Bürgerschaft Frank
Schmitt. „Im Wahlkreis Vier wur-
den im Jahr 2021 insgesamt
563 neue Wohnungen fertigge-
stellt. Davon 197 In Lurup und
in 81 in Osdorf." Damit gibt es
im Wahlkreis Vier nun über
63.000 Wohnungen. Davon be-
finden sich in Lurup 16.737 und
in Osdorf 12.860. Laut Statisti-
kamt Nord (Stand: 31. Dezember
2021) gibt es in diesem Wahl-
kreis 3.684 Sozialwohnungen,
die meisten davon liegen in Os-
dorf (933) und Lurup (2.163). 
Da die Baukosten inzwischen
auf sehr hohem Niveau sind,
hat der Senat die Wohnraum-
förderung stark erhöht. Im Jahr
2023 kann die Hamburgische
Investitions- und Förderbank
(IFB) zur Förderung des Neu-

baus von Sozialwohnungen 740
Millionen Euro vergeben, für
2024 sind es 779 Millionen. Da-
durch wird der Bau von min-
destens 3.000 geförderten Neu-
bauwohnungen und circa
10.000 geförderte Modernisie-
rungen sowie der Ankauf von
mindestens 1.200 Bindungen
im Bestand ermöglicht. „Die
Baukosten sind sehr stark ge-
stiegen und auch die Zinsen
für Baukredite. Dies führt leider

zu einer zurückgehenden An-
zahl an Bauvorhaben. Daher
begrüße ich es sehr, dass die
Summen zur Förderung von
Sozialwohnungen erhöht wur-
den, damit weiterhin auch Men-
schen mit niedrigem oder mitt-

lerem Einkommen in Hamburg
eine bezahlbare Wohnung fin-
den können. Wir sorgen für be-
zahlbaren Wohnraum für alle
Hamburgerinnen und Hambur-
ger“, betont Frank Schmitt ab-
schließend

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.03.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Luruper Bürgerverein
spendete für LuFisch S. 20

Richtfest für 78 Wohnungen
in Osdorf S. 12

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Am Nachmittag des 10. Februar war es soweit! In einer Feierstunde im Hamburger Rathaus
wurde der weit über Lurups Grenzen hinaus bekannten Sabine Tengeler, das Bundesverdienst-
kreuz am Bande durch die Senatorin Katharina Fegebank verliehen. 

Lesen Sie mehr im Innenteil dieser Ausgabe.

Bundesverdienstkreuz für Luruperin

Lokalsport

Sport

Dompé will auch 
gegen Nürnberg wieder 

zaubern im ausverkauften 
Volksparkstadion

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

•  Glücksrad mit DJ Domeier  
und tollen Gewinnen 

•  Hüpfburg Fliegenpilz  
für die Kleinen 

•  u.v.m.

MIT TOLLEN AKTIONEN 

FÜR GROSS UND KLEIN

FRÜHLINGS 
ERWACHEN

IN HALSTENBEK
5
März

10 –17 Uhr 

Verkauf ab 12 Uhr

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an der Haut auf Pfannengemüse  

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wohnungsbau in Lurup und Osdorf

IMMOBILIENMESSE IM
STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

2.-4. 
März 
2023



Seit 2011 wurden in Hamburg
insgesamt mehr als 116.441
neue Wohnungen genehmigt,
darunter auch über 28.000 Woh-
nungen im geförderten Woh-
nungsbau. Über 20.000 geför-
derte Wohnungen waren bis En-
de 2021 bereits fertiggestellt.
Dies geht aus dem aktuellen
Wohnungsbaubericht für 2021
der Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen hervor. Im
Bundesvergleich ist Hamburg
damit in der Pro-Kopf-Betrach-
tung Spitzenreiter im sozialen
Wohnungsbau. 
„Hamburg ist -trotz der mittler-
weile schwieriger gewordenen
Rahmenbedingungen- immer
noch auf einem guten Weg, den
Wohnungsmarkt zu entlasten
und mehr bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen", sagt der
Wahlkreisabgeordnete für den
Hamburger Westen in der Ham-
burgischen Bürgerschaft Frank
Schmitt. „Im Wahlkreis Vier wur-
den im Jahr 2021 insgesamt
563 neue Wohnungen fertigge-
stellt. Davon 197 In Lurup und
in 81 in Osdorf." Damit gibt es
im Wahlkreis Vier nun über
63.000 Wohnungen. Davon be-
finden sich in Lurup 16.737 und
in Osdorf 12.860. Laut Statisti-
kamt Nord (Stand: 31. Dezember
2021) gibt es in diesem Wahl-
kreis 3.684 Sozialwohnungen,
die meisten davon liegen in Os-
dorf (933) und Lurup (2.163). 
Da die Baukosten inzwischen
auf sehr hohem Niveau sind,
hat der Senat die Wohnraum-
förderung stark erhöht. Im Jahr
2023 kann die Hamburgische
Investitions- und Förderbank
(IFB) zur Förderung des Neu-

baus von Sozialwohnungen 740
Millionen Euro vergeben, für
2024 sind es 779 Millionen. Da-
durch wird der Bau von min-
destens 3.000 geförderten Neu-
bauwohnungen und circa
10.000 geförderte Modernisie-
rungen sowie der Ankauf von
mindestens 1.200 Bindungen
im Bestand ermöglicht. „Die
Baukosten sind sehr stark ge-
stiegen und auch die Zinsen
für Baukredite. Dies führt leider

zu einer zurückgehenden An-
zahl an Bauvorhaben. Daher
begrüße ich es sehr, dass die
Summen zur Förderung von
Sozialwohnungen erhöht wur-
den, damit weiterhin auch Men-
schen mit niedrigem oder mitt-

lerem Einkommen in Hamburg
eine bezahlbare Wohnung fin-
den können. Wir sorgen für be-
zahlbaren Wohnraum für alle
Hamburgerinnen und Hambur-
ger“, betont Frank Schmitt ab-
schließend

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Luruper Bürgerverein
spendete für LuFisch S. 20

Richtfest für 78 Wohnungen
in Osdorf S. 12

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Am Nachmittag des 10. Februar war es soweit! In einer Feierstunde im Hamburger Rathaus
wurde der weit über Lurups Grenzen hinaus bekannten Sabine Tengeler, das Bundesverdienst-
kreuz am Bande durch die Senatorin Katharina Fegebank verliehen. 

Lesen Sie mehr im Innenteil dieser Ausgabe.

Bundesverdienstkreuz für Luruperin

Lokalsport

Sport

Dompé will auch 
gegen Nürnberg wieder 

zaubern im ausverkauften 
Volksparkstadion

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

•  Glücksrad mit DJ Domeier  
und tollen Gewinnen 

•  Hüpfburg Fliegenpilz  
für die Kleinen 

•  u.v.m.

MIT TOLLEN AKTIONEN 

FÜR GROSS UND KLEIN

FRÜHLINGS 
ERWACHEN

IN HALSTENBEK
5
März

10 –17 Uhr 

Verkauf ab 12 Uhr

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an der Haut auf Pfannengemüse  

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wohnungsbau in Lurup und Osdorf

IMMOBILIENMESSE IM
STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

2.-4. 
März 
2023



Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Luruperin erhielt das 
Bundesverdienstkreuz S. 3

Richtfest für 78 Wohnungen
in Osdorf S. 12

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Lokalsport

Sport

Dompé will auch 
gegen Nürnberg wieder 

zaubern im ausverkauften 
Volksparkstadion

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

•  Glücksrad mit DJ Domeier  
und tollen Gewinnen 

•  Hüpfburg Fliegenpilz  
für die Kleinen 

•  u.v.m.

MIT TOLLEN AKTIONEN 

FÜR GROSS UND KLEIN

FRÜHLINGS 
ERWACHEN

IN HALSTENBEK
5
März

10 –17 Uhr 

Verkauf ab 12 Uhr

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet wahlweise
– gedünstet in Schnittlauchsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an der Haut auf Pfannengemüse  

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Königsberger Klopse
in Kapernsauce mit Petersilienkartoffeln,
dazu Rote Bete pro Person 15,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Die Landesregierung in Kiel hat
beschlossen, schulisch genutz-
ten Schwimmbädern finanziell
unter die Arme zu greifen. Auch
sie leiden unter den erheblichen
Mehrkosten im Bereich Energie.
Schenefelds Lehrschwimmbe-
cken an der Gorch-Fock-Schule
steht in Kiel auf der Förder-
geld-Liste und die Stadt Sche-
nefeld kann sich über etwa
8000 Euro freuen. 
Die zwischen 2019 und 2022
komplett sanierte Schwimm-
halle ist eines der ersten
Schwimmbäder an einer Schu-
le. Schon 1969 wurde die
Gorch-Fock-Schule in Schene-
feld Siedlung mit einer Turnhal-
le, einem Gymnastikraum und
einem Hallenbad ausgestattet.
Die im vergangenen Jahr fer-
tiggestellte Sanierung hatte
sich so lange hingezogen, weil
in der Zwischenzeit wegen ei-
nes Wasserschadens die be-
reits sanierte Halle geschlossen

bleiben und erneut instandge-
setzt werden musste.
Während der dreijährigen Sa-
nierungszeit wurde die Halle
schmerzlich vermisst, denn au-
ßerhalb des Schulunterrichts

nutzen auch der Verein Blau-
Weiß 96 für seine Kurse und
die DLRG-Ortsgruppe für ihre
Ausbildung die Schwimmhalle,
was natürlich zusätzliche Ener-
giekosten nach sich zieht. Die
Fördersumme von nahezu

8000 Euro deckt dabei lediglich
einen Bruchteil der tatsächlich
entstehenden Mehrkosten ab,
ist aber in jeder Hinsicht eine
willkommene Unterstützung.

rcl

Geld für die Schwimmhalle der Gorch-Fock-Schule

IMMOBILIENMESSE IM
STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

2.-4. 
März 
2023

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Bald soll es auch in Schenefeld wieder Schwimmunterricht geben



Am Sonnabend, den 11. März 2023, ist es
wieder soweit: Im Rahmen der landesweiten
Aktion „Unser sauberes Schleswig-Hol-
stein“ findet auch in Schenefeld wieder ein
Putztag statt, nun wieder zum gewohnten
Termin im Frühjahr.
Es werden wieder freiwillige Helferinnen
und Helfer aus der Bevölkerung, den Verei-
nen und Verbänden sowie den Schulen ge-
sucht, die entlang der Wanderwege und im
Stadtgebiet für Sauberkeit sorgen und un-
sere Landschaft von Müll und Umweltsün-
den befreien.
In kleineren Gruppen wird auf vorgegebenen
Routen der vorhandene Wohlstandmüll ein-
gesammelt. Die Routen sind unterschiedlich
lang, so dass für alle eine passende Strecke
gefunden werden kann. Speziell für Grup-
pen mit Kindern gibt es Routen fernab der
großen Straßen. Handschuhe sowie Müll-
säcke sind ausreichend vorhanden.
Alle, die sich beteiligen möchten, treffen
sich am Sonnabend, den 11. März 2023,

um 10 Uhr auf dem Parkplatz der
Sporthallen Achter de Weiden. Wir
hoffen -wie in den vergangenen Jah-
ren- auf eine gute Beteiligung. Es
haben immer viele Kinder und Er-
wachsene die Aktion eifrig unter-
stützt. Dies war ein großer Erfolg,
vor allem für die Natur, aber auch für
das Stadtbild. - Der Schenefelder
Putztag endet in diesem Jahr wieder
traditionell mit einem kleinen ge-
meinsamen Mittagessen in der Feu-
erwache im Kiebitzweg.
Damit für ausreichend Material und
Verpflegung gesorgt ist, werden alle,
die gerne mitmachen möchten, um
eine vorherige Anmeldung bis spä-
testens Montag, den 6. März 2023,
gebeten. Anmeldungen bitte per Te-
lefon unter: 040/830 37 118 (Fr. Hein)
oder 040/830 37 174 (Fr. Mulsow)
oder per E-Mail: 
Umwelt@stadt-schenefeld.de.

Im Rahmen der landesweiten Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“

Schenefeld räumt auf

Seite 2 · Nr. 2023/09

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag/ Würstchen 
Samstag: Wiener Art 100 g   1.59

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Aus eigener Herstellung: Wildmettwurst, Wildbratwurst, Wildleberwurst

Rinderfilet-Mittelstück  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g       6.09
Rinderfilet-Spitzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g      4.99
Eingelegter Sauerbrauten  . . . . . . . . . . . . . . . 100 g      1,69
Kotelett, mit oder ohne Filet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g      1,59
Gemischter Wurstaufschnitt 
Heidefrühstück je 100 g 1.69
Hamburger Gekochte

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine
Meinung zu äußern. Sie braucht nicht mit der
Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es
bleibt uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen
vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Hallo liebe Redaktion,

seit etlichen Jahren nutze ich
die Angebote des HVV und
bin eigentlich ganz zufrieden.
Man kommt innerhalb relativ
kurzer Zeit über verschiedene
Strecken einmal quer durch
Hamburg und zurück. Dies fin-
de ich positiv.
Da ich in Lurup wohne, muss
ich um nach Hause zu kom-
men, die Metrobuslinie 21 nut-
zen. Sie können sich nicht
vorstellen wie erleichtert ich
war, als die Taktung zu der
Hauptverkehrszeit auf 5 Minu-
ten gesetzt wurde.
Ein völlig neues Fahrgefühl
kam auf, bekam man doch
tatsächlich auch mal einen
Sitzplatz ab, war der Bus mal

völlig überfüllt, wartete man
auf den nächsten, da dieser
dann wieder Platz hatte, es
waren ja nur 5 Minuten. 
Man konnte hocherfreut be-
obachten, das sogar ältere
Herrschaften mit Rollator, Fa-
milien mit Kinderwagen, Ein-
käufer mit Trolly eine Chance
hatten ohne Gedrängel und
unter Einsatz der Ellenbogen
zuzusteigen und man stelle
sich vor – es war auch kein
Problem, ohne über fremde
Beine und Füße zu stolpern
und evtl. zu stürzen, wieder
auszusteigen.
Leider ist diese schöne Zeit
durch die Umstellung des
Fahrplans nun vorbei und es
herrschen wieder die alten
chaotischen Zustände, aber

Platz genug ist ja auch in der
Sardinenbüchse dachten sich
wohl die Verantwortlichen.
Was macht es schon wenn
man in Kälte oder Hitze zeit-
weise 2–3 Busse durchfahren
lassen muss, weil man wegen
totaler Überfüllung nicht zu-
steigen kann… 
Es wäre wirklich schön diesen
Zustand wieder aufzuheben,
vielleicht überdenkt der HVV
nochmal diese Entscheidung,
ich habe allerdings wenig Hoff-
nung, wird der Westen doch
seit Jahrzehnten in Sachen
Verkehrsanbindung erfolgreich
ignoriert und zur Krönung auch
noch abgestraft. 

Mit freundlichen Grüßen
M. Stephanowski 

Kein 5-Minuten-Takt mehr?

300 Teilnehmer von Städten,
Gemeinden, Behörden und
Planbüros trafen sich zu einer
Online Fachtagung. Auch Be-
hördenvertreter aus Hamburg
und die Luruper Verkehrs AG
mit ihrem Sprecher waren ver-
treten.
Mit Blue Green Streets will die
Wissenschaft mit den Planbü-
ros die Kommunen mit Vor-
schlägen und Ideen in die La-
ge versetzen,  Straßen hin-
sichtlich des zu erwartenden
Klimawandels umweltfreund-
lich zu gestalten. Hierbei liegt
der Fokus auf der Machbar-
keit. Blue steht hier für die
wasserwirtschaftliche Seite,
gerade bei sich häufenden
Starkregenereignissen und
Green für CO2 absorbierendes
Grün durch Bäume und Tief-
beete, die auch Schutz vor
zunehmenden Hitzewellen
bieten. Dazu dienen zwei um-
fangreiche Toolboxen, dies
sind anwendungsorientierte
Planungshilfen für die Neuge-
staltung von Stadtstraßen.
Bei neu zu planenden Stadt-
arealen, wie z.B. in Oberbill-
werder, ist die Umsetzung ver-
hältnismäßig einfach, weil
noch keine einzwängende In-
frastruktur vorhanden ist.
Auch in schon vorhandenen
Fußgängerzonen wird eine
Umsetzung möglich sein, da
kein Eingriff in Verkehrsstruk-
turen von Fahrbahnen und
Radwegen nötig wird. Schwie-
rig wird es hingegen bei Stadt-
straßen und besonders bei
Hauptverkehrsachsen, wie
z.B. der Luruper Hauptstraße.
Mögen sich für den Laien hier
und da Standorte für mögliche
Nachpflanzung von Bäumen
ergeben, so braucht man nicht
nur Platz an der Oberfläche
sondern auch in der Tiefe.

Genau hier liegt mit den Ver-
sorgungsrohren und Leitun-
gen ein großes Problem, weil
oftmals deren genaue Lage
und Tiefe nicht immer ver-
zeichnet ist. Wenn ja, wohin
sollen sie verlegt werden, um
Platz für Baum- oder Mulden-
rigolen zu schaffen. Rigolen
sind Versickerungssysteme
von Oberflächenwasser, die
dann von den angepflanzten
Bäumen und Pflanzen genutzt
werden. Neben dem Platzpro-
blem gibt es dann auch noch
die Frage, wer für die laufen-
den Kosten von Pflege und
Wartung aufkommt.
Erste Lösungsansätze für
Hauptverkehrsstraßen sollten
eine zwingende Dach- und
Fassadenbegrünung von Neu-
bauten sein und eine geringe
Versieglungsfläche auf den
Grundstücken. Weitere Stell-
schrauben für eine CO2 neu-
trale Zukunft können die Re-
duktion der Verkehrsmenge,
des LKW- Verkehrs und der
Geschwindigkeit sein. Dafür
ist es erforderlich den ÖPNV
auszubauen und zu verdich-
ten, um so den Umstieg at-
traktiv zu machen.
Die BUKEA (Hamburger Um-
weltbehörde) hat fünf Straßen
im  „Projekt Klimastraße“ im
Auge. Nur eine davon ist eine
Hauptverkehrsstraße (Schiff-
beker Weg). Vierspurig, mit
vorhandenem alten Baumbe-
stand, bei ausreichend Platz
für Fuß- und Radverkehr. Lei-
der sind diese Verhältnisse
auf der Luruper Hauptstraße
nicht gegeben. Die Luruper
Verkehrs AG wird die Fachta-
gungen weiter begleiten.

Udo Schult
(Sprecher der 

Luruper Verkehrs AG)     

Luruper Verkehrs AG informiert sich auf der         
Fachkonferenz Blue Green Streets 2.0

Am Samstag, 11. März, bietet
der ADFC Pinneberg die Mög-
lichkeit, Fahrräder codieren zu
lassen. Die Fahrradcodierung
wird bundesweit von ADFC, Po-
lizei und Händlern eingesetzt.
Sie erschwert den Weiterverkauf
von gestohlenen Fahrrädern
und beugt so dem Diebstahl
vor. Gestohlene, wieder aufge-
fundene Fahrräder können mit
der Codierung wieder ihren Ei-
gentümern zugeordnet werden.
Bei der Codierung wird ein ein-
deutiger Code mittels Nadel-
prägung in den Rahmen einge-
prägt. Es findet keine Registrie-
rung oder Speicherung der

Fahrraddaten statt. Weitere In-
formationen gibt es beim ADFC
Pinneberg unter https://adfc-
pinneberg.de/codierung.
Die Codierung findet von 10 bis
14 Uhr im Einkaufszentrum
Schenefeld statt.
Die Kosten betragen für ADFC-
Mitglieder 8 €, Nichtmitglieder
zahlen 15 €. Für diejenigen, die
vor Ort in den ADFC eintreten,
kostet die Codierung 5 €. Ein
Eigentumsnachweis für das
Fahrrad ist mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist wünschens-
wert und reduziert eine mögli-
che Wartezeit: https://adfc-pin-
neberg.de/codiertermine

Der ADFC Pinneberg codiert Fahrräder

Immer wieder geben kleinere
alteingesessene Gewerbetrei-
bende auf, weil sie die horren-
den Mietpreissteigerungen nicht
mehr erwirtschaften können.
Jüngste Beispiele sind das An-
tiquariat Halkyone in der Al-
tonaer Altstadt sowie das Ge-
schäft Kochkunst & Ko in der
Ottenser Hauptstraße.
In einem Antrag fordert die Be-
zirksfraktion Die Linke Altona
daher, kleine Läden und Gewer-
bebetriebe besser zu schützen.
Am 23. Februar 2023 hat die
Bezirksversammlung Altona ein-
stimmig beschlossen, die Vor-
schläge der Fraktion Die Linke
weiter im Wirtschaftsausschuss
zu beraten. Mit der Antragsini-
tiative soll erreicht werden, dass
die bezirkliche Wirtschaftsför-
derung ein Konzept für die Be-
standspflege kleiner, inhaber-
geführter Geschäfte erstellt. Die
dafür erforderlichen finanziellen
Mittel soll das Bezirksamt beim
Senat einwerben.
Zunächst ist es aber notwendig,
dass sich das Bezirksamt einen
Überblick verschafft, in welchen
Stadtteilen und Quartieren Alto-
nas es eine überdurchschnittli-

che Steigerung der Gewerbe-
raummieten gibt. In ihrer Exis-
tenz bedrohte Kleinunterneh-
men sollten frühzeitig Möglich-
keiten der Förderung aufgezeigt
werden, mit dem Ziel, die Ge-
schäfte zu retten. Dazu reicht
es nicht, von Fall zu Fall solche
gefährdeten Unternehmen zu
beraten, vielmehr sollte ein re-

gelmäßiges Beratungsangebot
geschaffen werden.
Weiterhin fordert Die Linke,
dass die Wirtschaftssenatorin
prüfen lässt, inwieweit auch
existenzgefährdeten Kleinun-
ternehmen finanzielle Förde-
rung gewährt werden kann. Der
Senat wird zudem aufgefordert,
sich mit einer Bundesratsini-

tiative für die Einführung einer
gesetzlichen Gewerbemiet-
preisbremse in angespannten
Gewerberaummärkten einzu-
setzen. Die Entwicklung in den
Stadtteilen und Quartieren darf
nicht allein dem freien Immobi-
lienmarkt überlassen werden.

Karsten Strasser

Rettet die kleinen Läden und Kleinunternehmen!

Frisches Wasser ist lebensnot-
wendig für Mensch und Tier,
besonders an den sich häu-
fenden Hitzetage. Unterwegs
in Altona lassen sich aber keine
Trinkwasserbrunnen finden -
bisher, denn das wird sich än-
dern. Auf Antrag der Fraktionen
GRÜNE, CDU und SPD sollen

in Zusammenarbeit mit Ham-
burg Wasser geeignete Stand-
orte benannt und langfristig an
zahlreichen Stellen im Bezirk
Brunnen errichtet werden. Das
beschloss die Bezirksver-
sammlung Altona am 23. Feb-
ruar 2023.
„Jährlich werden im Landes-

haushalt 245.000 Euro für Trink-
wasserbrunnen zur Verfügung
gestellt. Vor diesem Hinter-
grund wollen wir jetzt dafür
sorgen, dass es in Altona mög-
lich wird, kostenlos Wasser zu
trinken. Dabei sollen soziale
Aspekte, z. B. Nähe zu einem
Spielplatz oder in Gebieten mit

niedrigem Durchschnittsein-
kommen, berücksichtigt wer-
den, damit besonders an hei-
ßen Tagen niemand durstig
bleiben muss“, so Nadine Neu-
mann, Grüne Fraktion Altona
und Mitglied im Ausschuss für
Klima, Umwelt und Verbrau-
cherschutz.    

Trinkwasserbrunnen für Altona   

Antiquariat Halkyone im Lamp`lweg in der Altonaer Altstadt Foto: Karsten Strasser 

Bei dieser Aktion ist die Bürgermeisterin auch
immer aktiv mit dabei, wie in den letzten Jahren.
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Am Nachmittag des 10. Februar
war es soweit! In einer Feierstun-
de im Hamburger Rathaus wurde
der weit über Lurups Grenzen hi-
naus bekannten Sabine Tengeler,
das Bundesverdienstkreuz am
Bande verliehen. 
Auch als Spätfolge der Corona-
schutzmaßnahmen, kam dieser
Termin erst jetzt zustande. Weil
die Ehrung nicht durch den Bun-
despräsidenten Frank Walter
Steinmeier selbst in Berlin erfolg-
te, durfte Sabine Tengeler dazu
ein paar Familienmitglieder,
Freunde und Weggefährten ins
Hamburger Rathaus einladen. 
Die sehr schöne Laudatio hielt
die 2. Bürgermeisterin Katharina
Fegebank im Turmsaal des Rat-
hauses. In einer angenehm fami-
liären Atmosphäre zeichnete sie
Sabine Tengelers Werdegang
exemplarisch nach. 
Von ihrer Kindheit in den 60iger
Jahren, in der Ohlestraße, im da-
mals ganz neuen Wohngebiet
„Flüsseviertel“, schlug sie eine
Brücke zu ihrer Rückkehr dorthin,
als junge Mutter und engagierte
junge Frau.
Sabine Tengeler sei eine „Luru-
perin durch und durch“. Mit Herz,
Geduld und Humor setze sie sich
seit Jahrzenten -1994 um genau
zu sein- leidenschaftlich für die
Menschen in Ihrem Stadtteil ein.
„Sie ist eine Vernetzerin vor Ort“,
so Katharina Fegebank, „eine,
die sich kümmert.“
Damals, 1994, gründeten Sie mit
Nachbarinnen in Lurup den Verein
„AlleMal Familientreff“. Und seit
1998 betreut sie, damit alle Lese-

rinnen und Leser wissen, was in
ihrem Stadtteil los ist und wo sie
selbst aktiv werden können, als
verantwortliche Redakteurin die
Stadtteilzeitung „Lurup im Blick“.
Aber da hört ihr Engagement
lang noch nicht auf: Seit 1999 ist
sie ehramtliche Geschäftsführerin
des Stadtteilbeirats „Luruper Fo-
rum“, seit 2009 hat sie die Funk-
tion der Geschäftsführerin und
auch die künstlerische Leitung
der 
„Stadtteilbühne Lurup“ inne. Sie
hat den jährlich vom Lichtwark-
Forum Lurup e.V. verliehenen „Lu-
ruper Kulturpreis“ mit initiiert –
ebenso wie das „Weltcafé“ im
Stadtteilhaus Lurup, zur Förde-
rung der Integration Geflüchteter. 
„Liebe Frau Tengeler,“ schloss
Katharina Fegebank, „Sie haben
sich Lurup mit Herz und Seele
gewidmet. Danke für Ihr uner-

müdliches, vielfältiges und jahr-
zehntelanges Engagement! Lurup
wäre ohne Ihr Wirken ein anderer
Ort. Ich freue mich sehr, Ihnen
dafür die Anerkennung durch den
Bundespräsidenten Frank Walter
Steinmeier überbringen zu kön-
nen. Hiermit überreiche ich Ihnen
das Verdienstkreuz am Bande
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland.“
Sabine Tengeler bedankte sich
dann in ihrer Rede bei den zahl-
reichen Mitstreiterinnen und Mis-
treitern, Helfern und Macherin-
nen, die sie immer unterstützt
haben. Ohne die, so Sabines
Tengelers Überzeugung, wäre
das alles zu erreichen nicht mög-
lich gewesen.
Ihr langjähriger Weggefährte im
Lichtwark-Forum, Dr. Bernd
Schmidt-Tiedemann, würdigte in
seiner Rede Sabine Tengelers

Wirken in und für Lurup und be-
zeichnete sie als „Seele von Lu-
rup“. Dann wurde in einer geselli-
gen Runde im Turmsaal des Rat-
hauses, auf die Verleihung ange-
stoßen. Anschließend ging es mit
allen Gästen in ein gemütliches
Restaurant, wo weiter gefeiert
wurde. 
Ganz typisch für Sabine Tengeler
war der für mich prägende Satz,
der ihr herausrutschte, als ihre
Hand das an ihrer Bluse bau-
melnde Verdienstkreuz am Bande
berührte. „Dieses Verdienstkreuz
am Bande ist doch eigentlich
das Band, das uns alle hier zu-
sammenhält.“ Ein bescheidener
Schlusssatz, dem nichts weiter
hinzuzufügen ist. Außer eben,
dass sie das alles geschafft und
geschaffen hat.

Jürgen Krüger

Bundesverdienstkreuz für Luruperin

Darauf kann sie stolz sein: Für ihre vorbildliche Arbeit erhielt
Sabine Tengeler das Bundesverdienstkreuz

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes durch die Senatorin
Katharina Fegebank im Hamburger Rathaus

Ein Erinnerungsfoto mit Freunden im Hamburger Rathaus
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Danksagungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

GESUNDHEITSDIENSTE

Inge Rüpcke
geb. Henning

erfahren durften, hat uns tief bewegt.

Es hat gut getan, Trost zu erhalten in stiller Umar-
mung, in mitfühlenden Worten persönlicher und
schriftlicher Art. Dank an alle Verwandten, Freunde,
Mitarbeiter, Nachbarn und Geschäftspartner für die
vielen Kranz- und Blumenspenden sowie Frau Pasto-
rin Dr. Müller für die einfühlsame, persönliche Predigt
zum Abschied und dem Bestattungsinstitut Michalzik
für die würdevolle Durchführung.

Schenefeld, im März 2023

Die so überaus herzliche und zahlreiche Anteilnahme,
die wir beim Heimgang unserer lieben Mutter

Margret und Frank
Hans-Jürgen und Karen
Karsten und Sabine

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Traueranzeigen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon 040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon 040 / 831 79 71
Telefax 040 / 832 63 68
www.BornApo.de

Mo – Fr 8-19 Uhr
Sa 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last 
fallen lassen dürfen, die man lange getragen hat, 
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Rainer Kaapke
* 12. Juli 1942       † 18. Februar 2023

Ein geliebtes Herz hat
aufgehört zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit
Christine Kaapke
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt 
am Freitag, dem 10. März 2023, um 14.00 Uhr, Friedhof Halstenbek, 
Ostereschweg.

Die Hilfsbereitschaft für die
Erdbebenopfer in der Türkei
und in Syrien ist groß am Goe-
the-Gymnasium. In vielen Klas-
sen werden Wege gesucht, wie
die betroffenen Menschen un-
terstützt werden können. So
hat auch Dila aus der 6c das
Thema im Klassenrat zur Spra-
che gebracht und alle Mitschü-
ler:innen waren sofort der Mei-
nung: wir wollen etwas tun!
Zum Glück stand in der folgen-
den Woche eine Lehrerkonfe-
renz an. 
Dila hat sich sofort auf den
Weg zum Schulleiter Frank
Scherler gemacht und gefragt,
ob die Klasse nicht Kuchen,
sowie syrische und türkische
Spezialitäten vorbereiten und
diese im Rahmen der Konfe-
renz gegen eine Spende abge-
ben kann. Herr Scherler be-

grüßte die Initiative und Frau
Haddorp informierte zusam-
men mit Dila das Kollegium. In

den Familien der Klasse wurde
also gebacken, gekocht und
gebraten und Frau Henne hat
dann gemeinsam mit der Klas-
se das Buffet vorbereitet. Nach
Unterrichtsschluss ging es los.
Die Lehrer:innen waren voll des
Lobes für das Engagement der
Schüler:innen und die leckeren
Speisen. Eine Reihe von Schü-
ler:innen haben sogar das Ende
der Konferenz um 17 Uhr ab-

gewartet und beim Aufräumen
geholfen. Nebenbei wurden die
Spenden gezählt. Fast 500,-
Euro sind zusammengekom-
men und werden nun an eine
Organisation in der Türkei und
eine in Syrien gesendet. Wir
als Schule sind stolz auf die
6C und alle Klassen, die sich
engagieren!

Text: Conny Haddorp

Spendenaktion am Goethe-Gymnasium für die Erdbebenopfer

Gute Laune und gutes Essen für einen guten Zweck.

Der nächste Beratungstermin
des Pflegestützpunkts Pin-
neberg in Schenefeld findet
am Mittwoch, den 8. März
2023 statt.
Die Beraterin Antje Chowa-
niec informiert über Antrags-
stellung und Leistungen der
Pflegeversicherung, hat
Tipps zum Wohnen im Alter,
gibt Auskunft zu ambulanter
und stationärer Pflege und
überlegt gemeinsam mit den
Ratsuchenden, welche Un-
terstützung sinnvoll und
möglich ist. Die Beratung ist
kostenfrei.

Der Termin findet im Haus
der Sozialberatung, Oster-
brooksweg 4, 22869 Sche-
nefeld, statt. Die Räume sind
ebenerdig, aber nur bedingt
barrierefrei.
Aufgrund der aktuellen Si-
tuation ist eine persönliche
Beratung nur mit vorheriger
Anmeldung möglich. Bera-
tungstermine können in dem
Zeitraum 14-16 Uhr verein-
bart werden. Ratsuchende
vereinbaren bitte unter Tel.:
04101-55 54 64 direkt mit
dem Pflegestützunkt einen
Termin. 

Sprechstunde 
Pflegestützpunkt in Schenefeld



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Seit Beginn des Jahres 2023
beschäftigt sich der Senio-
renbeirat Schenefeld mit der
Planung seines neuen Pro-
gramms. Einige Vorträge
und der erste Busausflug
sind auch schon weitgehend
organisiert. Aber auch Anre-
gung durch Schenefelder
Seniorinnen und Senioren
sind gewünscht. Auf der
Webseite: www.senioren-in-
schenefeld.de finden Sie am
Ende der Seite die Möglich-
keit, per Email eine Nach-
richt zu senden.
Ein wichtiger Punkt im Pro-
gramm 2023 ist die Wahl
des neuen Seniorenbeirats
im Herbst. Dazu werden
Schenefelder Seniorinnen
und Senioren, die bis zum
Wahl-Herbst 60 werden, von
der Stadt Schenefeld im

Sommer angeschrieben.
Dieses Jahr gehört der Jahr-
gang 1963 mit dazu.
Der Seniorenbeirat besteht
aus 11 Personen, die sich
ehrenamtlich u.a. um die Be-
lange der Schenefelder Se-
niorinnen und Senioren küm-
mern. Aus dem bestehenden
Seniorenbeirat werden sich
einige nicht mehr zur Wahl
stellen, daher ist “Nach-
wuchs“ dringend gesucht,
gern auch jüngere Seniorin-
nen und Senioren zwischen
60-70 Jahren.
Am 4. März von 11-18 Uhr
finden Sie einige Mitglieder
des Seniorenbeirats im
Stadtzentrum mit einem klei-
nen Stand. Schauen Sie gern
vorbei und informieren Sie
sich über diese ehrenamtli-
che Arbeit.

„Nachwuchs“ beim Seniorenbeirat Schenefeld gesucht 

Stand im Stadtzentrum Schenefeld

Vom 1. bis zum 31. März 2023
stellt Katja Rienecker in der
Hamburger Sparkasse im
Stadtzentrum Schenefeld ihre
Bilder aus. Unter dem Titel
"Florales" präsentiert sie 12
Exponate ihrer großformatigen
Werke (Acryl auf Fotocanvas).  
"Florales", Kunst in Acryl auf
Fotocanvas, HASPA im Stadt-
zentrum Schenefeld, 1. bis 31.
März 2023

Kunst in der HASPA-Filiale
im Stadtzentrum Schenefeld

Nr. 2023/09 ·  Seite 5

Wie durch unsere Zeitung bereits
zuvor berichtet, campiert der
Downtown Bluesclub im JUKS in
Schenefeld und bereichert die
Kulturlandschaft der Düpenau-
stadt. So hatte am 17.02. ein
Bluesrocker allererster Güte im
Osterbrooksweg die Heringe ein-
geschlagen. Mitch Ryder hat den
Weg gefunden und gab dem Pu-
blikum, wonach es lechzte: Erdi-
gen Bluesrock, rotzig und auf
den Punkt.
Aber von vorn: Mitch Ryder wur-
de in den 70ern bekannt, als er
den Detroiter Motown-Sound
mitkreierte, schließlich stammt
er gebürtig auch von dort. Le-
gendär wurde sein Auftritt 1979
im Rockpalast. Und nun, inzwi-
schen 78 Jahre alt, setzte er sich
relaxed auf die Bühne des JUKS

und ließ sich von seiner Band
Engerling aus Berlin exzellent
begleiten. Engerling ist fester
Bestandteil in Mitch Ryders Eu-
ropatourkalender. Seit fast 30
Jahren kleben Band und Sänger
zusammen, und das spürt auch
das Publikum. Druckvoll und mit

kräftiger Stimme wühlte sich das
Sechsergestirn durch das an-
spruchsvolle Repertoire. Dem
Publikum blieb das natürlich
nicht verborgen und wippte um
die zwei Stunden fleißig im Takt
und ließ sich von Mitch‘s launi-
gen Ansagen (echte Rock’n’Roll-

Stories) mitreißen. Ain't Nobody
White (Can Sing The Blues) ist
widerlegt.
Mehr als zufrieden ging das glän-
zend bespielte Bluesrockvolk
nach Hause und freut sich be-
stimmt auf weitere Glanzlichter
in Schenefeld.

Sowas von bei Stimme…

Mitch Ryder und Engerling rocken das JUKS

Oft sprechen Frauen zu leise, zu
hoch oder zu verhalten und wer-
den schlichtweg nicht wahrge-
nommen. Schöpfen Sie Ihre
stimmlichen Fähigkeiten optimal
aus, um Durchsetzungsfähigkeit,
Nähe, Wärme, Verbindlichkeit und
Vertrauen zu intensivieren. 
In sprechtechnischen Übungen

setzen wir uns in einem Work-
shop am Samstag, 10. März, 10-
14 Uhr mit Ihren stimmlichen
Möglichkeiten wie Stimmlage,
Klangfarbe, Intensität und Kör-
perhaltung auseinander, um das
Instrument Stimme bewusst ge-
konnt und modulationsreich ein-
zusetzen und Inhalte spannend,

lebendig und ausdrucksstark ver-
mitteln zu können.
Unterstreichen Sie Ihre fachliche
Kompetenz durch die Kraft Ihrer
Stimme und Ihren souveränen
Auftritt.
Leitung: May Jabin (Dipl. Ge-
sangslehrerin und Stimmcoach)
Kosten: 15 €

Veranstaltungsort: Osterbrooks-
weg 36, Schenefeld

Anmeldung unter (040) 830 37
109/-110 oder per E-Mail an pa-
tricia.jonas@stadt-schenefeld.de
Eine Kooperationsveranstaltung
der Gleichstellungsbeauftragten
und der VHS Stadt Schenefeld 

Präsent und überzeugend durch den bewussten Einsatz Ihrer Stimme

Workshop: Starke Frauen - Starke Stimmen Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Winterschlussverkauf 
mit 50% Rabatt endet am 

11. März 2023.
Wegen Austausch der Ware „Winter raus/Frühjahr rein“ 

bleiben unsere Geschäfte vom 13.03. bis 17.03.2023 geschlossen.
In der Zeit können wir keine Ware annehmen!!!

Ihr Glücksgriff -Team

NEU in SCHENEFELD!
ERÖFFNUNG AM 2. MÄRZ 2023

Angebote - Abholmarkt
Gültig vom: 01.03. - 14.03.2023

Schweinerückensteak natur 
Art.Nr.: 9551   frisch 5,35
Nackensteak natur 
Art.Nr.: 9547   frisch 6,80
Schweine-Kugel 
Art.Nr.: 9572   frisch 5,35
Beefsteak a.d.Oberschale 
Art.Nr.: 9512   frisch 13,35
Kasseler-Rücken ohne Knochen 
Art.Nr.: 9089   frisch 6,35

€
kg

€
kg

€
kg

€
kg

€
kg

Öffnungszeiten von Montag – Samstag 10-19 Uhr
Schenefeld · Industriestraße 2b / Ecke Altonaer Chaussee

Parkplätze vor dem MarktP

Weitere Angebote:
Salate – Aufschnitt – Weine – Spirituosen – Pizzen – Snacks 

Spezialitäten aus Spanien       und Italien

Die Sprechstunde des Beauftragten für Menschen mit Behinde-
rung in Schenefeld, Werner Schönau, findet das nächste Mal am
Donnerstag, den 9. März 2023, von 17 bis 18 Uhr im Rathaus
Schenefeld, Raum 108, statt. 
Unter der Telefonnummer 040-289 498 19 ist Herr Schönau auch
zu anderen Zeiten für Ratsuchende erreichbar. 

Sprechstunde des Beauftragten für
Menschen mit Behinderung  in Schenefeld

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Wer nicht wählt, darf auch nicht meckern!
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Am Sonntag, den 5. März 2023
können sich die großen und die
kleinen Besucher von Möbel
Schulenburg auf ein ganz be-
sonderes Fest freuen – dem
Frühlingserwachen mit vielen
tollen Aktionen für die ganze
Familie! 
Am ersten März-Wochenende
lädt Möbelhaus in Halstenbek
wieder zum großen Einkaufser-
lebnis ein. Kulinarische Lecke-
reien, Aktionen, Rabatte und
erstklassige Produktangebote
aus den verschiedensten Berei-
chen erwarten die Besucher.
Los geht es bereits ab 10 Uhr

mit einem vielfältigen Früh-
stücksbuffet unter dem Motto
„All you can eat“ im Restaurant
Gaumenfreude. Ausgiebig ge-
stärkt geht es dann ab 12 Uhr
weiter mit dem Sonntagsverkauf
und tollen Aktionen für Groß
und Klein. DJ Timo Domeier er-
freut Groß und Klein mit dem
Schulenburg Glücksrad und
draußen wartet eine Fliegen-
pilz-Hüpfburg auf die kleinen
Besucher. 
Ab 12 Uhr bietet das Restaurant
Gaumenfreude im Möbelhaus
leckeren Mittagstisch an und
ab 15 Uhr geht es weiter mit

Kuchen- und Kaffeespezialitä-
ten. In der gesamten Wohnmeile
wird es weitere Leckereien wie
Crepes, Belgische Waffeln, ge-
bratene Champignons, Wurst
vom Grill und vieles mehr geben.
Hier bleibt niemand hungrig
oder durstig. 
Die Geschäfte der Wohnmeile
haben ebenfalls ab 12 Uhr ihre
Türen für die Kundinnen und
Kunden geöffnet. Überall warten
zahlreiche Aktionen und Ange-
bote. Die Hamburger Musik-
Walk-Act Gruppe „Boom Drives
Crazy“ unterhält alle Besucher
mit einem Mix aus Rock ‘n Roll,

Soul, Jazz, Beat und Surf. Ein
Ballonkünstler bringt die Kin-
deraugen zum Leuchten und ist
in der gesamten Wohnmeile un-
terwegs und die Eisenbahn Em-
ma lässt Kinderherzen höher-
schlagen. 
Natürlich dürfen auch die Möbel
an so einem Tag nicht fehlen:
Die vielfältige Welt des Einrich-
tens und Wohnens lädt zum
ausgiebigen bummeln ein. Im
gesamten Haus erwarten die
Kunden viele attraktive Ange-
bote und besondere Rabatte.
Das alles verspricht erneut ein
besonderer Erlebnis-Shopping-
Sonntag für die ganze Familie
zu werden. 
Die Wohnmeile Halstenbek freut
sich auf zahlreiche große und
kleine Besucher! Weitere Infor-
mationen gibt es unter:
www.moebel-schulenburg.de
und unter 
www.wohnmeile-halstenbek.de.

Frühlingserwachen mit verkaufsoffenem Sonntag bei Möbel Schulenburg 



•  Glücksrad mit DJ Domeier  
und tollen Gewinnen 

•  Hüpfburg Fliegenpilz  
für die Kleinen 

•  u.v.m.

Besuchen Sie uns: 
Möbel Schulenburg GmbH & Co. KG
Gärtnerstraße 133-137
25469 Halstenbek bei Hamburg

1 Gültig für Stammkunden beim Neukauf von Möbeln, Matratzen und frei geplanten Küchen bis zum 05.03.2023. Ausgenommen sind die Möbel-, Matratzen- und Küchenangebote aus unserer Werbung, im Möbelhaus als bereits reduziert 
gekennzeichnete Möbel, Matratzen und Küchen, Ausstellungsstücke, Toppreis-, Happy-Preis- und Bestpreis-Artikel. Nur Kombination dieser Rabatte möglich. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise.

zusätzlich

Großes 

Frühstücksbüffet 
„all you can eat“

Knusprig gebackenes 

Schnitzel „Wiener Art“ 

mit Pommes frites und 

einem Gurkensalat

Gültig für eine Person und eine weitere Begleitper-
son und nur unter Vorlage des Original-Coupons 
bis 05.03.2023. Verzehr nur im Restaurant. Nur so-
lange der Vorrat reicht. Abb. ähnlich.

Gültig für eine Person und eine weitere Begleitper-
son und nur unter Vorlage des Original-Coupons 
bis 05.03.2023. Verzehr nur im Restaurant. Nur so-
lange der Vorrat reicht. Abb. ähnlich.

F R Ü H S T Ü C K S - A N G E B O T M I T TA G S - A N G E B O T

EXTRA 

RABATT
AUF MÖBEL, MATRATZEN 

UND KÜCHEN 

44 %
1

BIS ZU

MIT TOLLEN AKTIONEN 

FÜR GROSS UND KLEIN

6.66p.P.
8.40

6.66p.P.
9.80Kinder bis 6 Jahre frühstücken frei

Nur am 05.03. von 10 – 12 Uhr in Halstenbek Nur am 05.03. von 12 – 15 Uhr in Halstenbek 

 

beim Kauf von Heimtextilien, 
Leuchten, Teppichen, Boutique-, 

Haushalts- und Dekorationswaren 
ab einem Einkaufswert von 49,- €

*Gültig beim Neukauf vom 03. – 05.03.2023 nur unter Vorlage dieses Original-Coupons. Ausgenommen sind 
die Artikel aus unserer Werbung, die im Möbelhaus als bereits reduziert gekennzeichneten Artikel, Ausstel-
lungsstücke, Toppreis-, Happy-Preis- und Bestpreis-Artikel, Lebensmittel, Bücher, Elektrokleingeräte sowie 

Artikel der Marken JOOP!, Schöner Wohnen, Bassetti, Marc O’Polo, Fissler, Pure-Leuchten der Firma Neuhaus 
sowie Cinque-Leuchten. Nicht mit anderen Rabattaktionen und Preisvorteilen kombinierbar. 

Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. Ein Gutschein pro Person.

25.-€
GESCHENKT

*Super Aktionstage 
mit verkaufsoffenem 
Sonntag in Halstenbek

FRÜHLINGS 
ERWACHEN

IN HALSTENBEK

5 %
1

5
März

10 –17 Uhr 

Verkauf ab 12 Uhr

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

Nur vom 03. – 05.03.2023 in Halstenbek gültig



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Lieferservice

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6
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Drei kleine Baum-Feste auf den
Schulhöfen der Fridtjof-Nansen-
Schule fanden am 22. Februar
im Fahrenort und Swatten Weg
statt. Zusammen mit der Loki-
Schmidt-Stiftung konnten auf
den Schulhöfen drei über den
Lichtpreis gespendete Sal-Wei-
den gepflanzt werden. Diese
Bäume gelten als wahre Insek-
tenmagneten, ziehen sie doch
Bienen, Hummeln, Käfer und an-
dere kleine Nutztiere magisch
an. Auch Vögel finden Schutz
und Futter in deren Krone. 
Waldpädagogin Dr. Ann-Carolin
Meyer kam mit den Helfern Selina
und Ole sowie Kamerafrau Leo-
nie zunächst in den Fahrenort,
wo sie mit den Klassen 2 c und 3
f Baumfeste feierte. Nach Unter-
richtsende empfing die Garten-
AG im Swatten Weg das Team
der Loki-Schmidt-Stiftung.  
Die Kinder standen anfangs um
die gelockerte Erde im Kreis he-
rum und sammelten Gründe für
das Pflanzen des ungefähr 1,20
großen Baumes. Die Schüler und
Schülerinnen kamen von selbst
darauf, dass Bäume unsere Luft
filtern, wichtige Lebensräume für
Vögel und Nahrungsquelle für
Insekten sind, das Klima schüt-
zen, Schatten spenden und den
Menschen einfach gut tun. „Ich
bin fröhlich, wenn ich einen Baum
sehe“, meinte beispielsweise ein
Mädchen und viele Kinder nick-
ten. 
Nach einem Bewegungslied durf-
ten jeweils einige Kinder das
Pflanzloch schaufeln, den Baum
hineinsetzen und gießen. Als das
Loch wieder gefüllt und der Gieß-

wall geformt war, schrieben die
Jungen und Mädchen Wünsche
auf kleine Papierschmetterlinge,
die dann als Baumschmuck an
die zarten Zweige gehängt wur-
den. 
Zum Abschluss bildeten noch-
mals alle einen großen Kreis um
die gepflanzte Salweide. Voller
Schwung wurde das zuvor ge-
übte und fröhliche Lied: „Ich
pflanz dir einen Baum vor deine
Tür“ angestimmt. Alle Schüler
und Schülerinnen sangen laut-
hals mit und freuten sich über
die Verschönerung ihres Schul-
hofes. In den nächsten Wochen
soll rund um den Baum auch
noch eine heimische Blühwiese
angelegt werden. Die Kinder der
Garten-AG im Swatten Weg wer-
den genauso wie die 2 c und 3 f
aus dem Fahrenort als Paten für
diese Bäume sorgen und sich
über jeden krabbelnden oder flie-
genden Besucher freuen. 
Die Initiatorinnen Christine Ritter,
Sabine Hinrichs und Maren
Schamp-Wiebe sind den Haus-
meistern Timo Hansmann und
Patrick Yaruga sehr dankbar für
die gute Vorbereitung des Bo-
dens und die Unterstützung des
Projekts. Gemeinsam werden sie
in den nächsten Jahren die Sal-
Weiden gießen pflegen und be-
obachten. 
An den beiden Tagen nach der
Pflanzung zogen die geschmück-
ten Bäume nicht nur Insekten
magisch an. Auch viele Kinder
und neugierige Erwachsene ver-
sammelten sich in den Pausen
rund um die Salweiden und such-
ten nach Insekten. MSW 

Fridtjof-Nansen-Schule feiert drei Salweiden

Die Kirche
hat 
das Wort

Taiwan ist in den letzten Mo-
naten oft in den Schlagzeilen.
Meist im Zusammenhang mit
China, den USA, Manövern
und Computerchips. Und jetzt
auch hier in den Luruper
Nachrichten? Worum geht
es? 
Taiwan trennen nur rund 180
km vom chinesischen Fest-
land. Doch es liegen Welten
zwischen dem demokrati-
schen Inselstaat und dem
kommunistischen China. Die
Führung in Peking betrachtet
Taiwan als abtrünnige Provinz
und will es „zurückholen“ –
notfalls mit militärischer Ge-
walt. Taiwan hingegen pocht
auf seine Eigenständigkeit.
Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa, die USA, für
die gesamte Weltwirtschaft
bedeutsam. Seit Russlands
Angriffskrieg auf die Ukraine
kocht auch der Konflikt um
Taiwan wieder hoch.
In diesen unsicheren Zeiten
haben taiwanische Christin-
nen Gebete, Lieder und Texte
für den Weltgebetstag 2023
verfasst. Und plötzlich ist die
Grundidee des Weltgebets-
tages: „Informiert beten, be-
tend handeln“ ganz aktuell
und weitet den Blick auf die
Welt.
Frauen aus dem kleinen Land
Taiwan laden uns ein, daran
zu glauben, dass wir diese
Welt zum Positiven verändern
können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen.
Denn: „Glaube bewegt“! Aus-
gehend vom Bibeltext „Ich
habe von eurem Glauben ge-
hört“ berichten die Taiwane-
rinnen über ihre Leben, die
Ängste und Hoffnungen im
demokratischen Taiwan, über
ihren Glauben. Klar, fromme
Sprüche am Weltgebetstag
allein reichen nicht, um Reli-
gionsfreiheit und Demokratie

zu sichern, aber sie sind ein
Anfang: „Informiert beten, be-
tend handeln“. Gemeinsam
stehen wir am Weltgebetstag
für das ein, was uns hier in
Deutschland und den Men-
schen in Taiwan gleicherma-
ßen wertvoll ist. 
Gestaltet wird der Gottes-
dienst vom WGT-Team Ham-
burg-Lurup, eingeladen sind
alle, Frauen wie Männer, und
danach gibt´s lecker taiwa-
nisches Essen und alles, was
der Emmaus-Weinkeller zu
bieten hat. GLAUBE BE-
WEGT! Herzliche Einladung,
dass auch Sie sich bewegen:
Am 1. Freitag im März, dem
03.03.2023, um 18 Uhr in die
Emmaus-Kirchengemeinde
im Kleiberweg 115.

Es freut sich auf Sie!
Das TEAM des Weltgebets-
tages Hamburg-Lurup und
Pastorin Verena Fitz

Auf zum Weltgebetstag 2023 nach Lurup-Taiwan!

“Glaube bewegt”

„I Have Heard About Your
Faith” von der taiwanischen
Künstlerin Hui-Wen Hsiao. 
© 2021 World Day of Prayer
International Committee, Inc.

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98



Der Frühling naht, doch beim Frühjahrsputz kommen Sie auf 
keinen grünen Zweig? Dann kennen Sie noch nicht die große 
Auswahl an Putzmitteln bei famila. Versuchen Sie es der Umwelt 
zuliebe zum Beispiel mit Reinigern aus nachwachsenden Rohstoffen. 
Bringen Sie natürliche Frische in Ihr Zuhause!

Frühjahrsputz

Gültig bis 04.03.2023 
Irrtümer vorbehalten. 

Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

Kundentelefon 
0800 777 22 33

1.79
statt 2.89*

1.79
statt 1.99*

1.79
statt 1.99*

1.29
statt 1.59*

7.99
statt 9.99*

Der General
Universal Reiniger
pro nature
750-ml-Flasche
(1 Liter = 1.72 €)

pandoo
Waschbare 
Bambus Tücher
1er-Packung

Poliboy 
Küchen 
Feuchttücher
24er-Packung

vegan leben
Glas & Flächen
Reiniger
500-ml-Flasche
(1 Liter = 3.58 €)

vegan leben
Spülmittel
Lemon
500-ml-Flasche
(1 Liter = 3.58 €)

biff
Bad und WC Reiniger
pro nature
750-ml-Sprühflasche
(1 Liter = 2.39 €)

1.49
statt 2.29*

Frosch 
Scheuermilch
Classic oder Zitrone
500-ml-Flasche je
(1 Liter = 2.98 €)

6.99
statt 8.69*

claro
Waschmittel-
Pulver
Kunterbunt oder 
Schneeweißchen
35-WL-Packung je
(1 WL = 0.20 €)

claro 
classic 
Geschirr-
spültabs
40er-Packung

Blaue Helden 
Glasreiniger
Nachfüll-Set
Packung
(1 Liter = 3.32 €)

Inhalt:
wieder-

verwendbare 
Flasche 750 ml

+ 1 Power-
Pulver

Grünes Licht für den

ai167351934669_famila NO_Whatsapp_Anzeige_2023-01-06.pdf   1   12.01.23   11:29

Hier geht‘s zu 
allen Angeboten 
dieser Woche.

2.49
statt 2.49*

4.49
statt 5.49*

2.99* spar 17%

2.49



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt vor
dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete 
Backwaren und Wurstspezialitäten finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote

im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 4,70 €
Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1 € das Stück

Die Eisküche*
Leckerer Erdbeerbecher für nur 7,50 €

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Osdorfer Schlemmerbude
Knusprige Chili Cheese Fries für nur 6,50 €

Crêpe-Stand
Eröffnungsangebot

Leckerer Crêpe mit Erdbeermarmelade, 
auf Wunsch auch mit Zimt & Zucker, für nur 3,00 €

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.
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... Und wenn die 
täglichen Dinge 
des Lebens nicht
mehr so leicht fallen,
dann melden Sie sich
gerne bei uns! Ein Gespräch
bei uns wird Ihnen helfen.
Die Kosten für eine Pflege werden im Vorwege mit Ihnen gemeinsam
geklärt. Genauso wie die Korrespondenz mit Kostenträgern, Sozialamt
und Kranken- oder Pflegekassen, damit es im Nachhinein nicht zu 
Miss verständnissen kommt.

• Ambulante Kranken- u. Altenpflege
• medizinische Nachsorge

Fauzia Said Telefon: 040 / 832 102 87

In unserer Born-Center-Filiale 
sind wir täglich 

persönlich für Sie da!

BORN        CENTER

Heute sind von 14 bis 16 wieder die Info- und Spieltische des
Bürgerhauses Bornheide im Born Center, im Gang zwischen
Rewe und Netto, anzutreffen. Interessierte können sich hier
über die Arbeit des Bürgerhauses Bornheide und weitere In-
stitutionen wie den Sportverein, die Volkshoch- sowie Eltern-
schule als auch den Circus Abrax Kadabrax informieren. Der
Seniorentreff bietet darüber hinaus an seinem Tisch die Mög-
lichkeit, sich beim gemeinsamen Kartenspiel bei einer Tasse
Kaffee auszutauschen. Neue Gesichter sind ebenso gern ge-
sehen wie altbekannte.

Überblick:
Nächster Termin: 05.04. (jeden 1. Mittwoch im Monat)
Uhrzeit: 14 – 16 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

Bürgerhaus Bornheide
Info- und Spieltisch 
im Born Center

Bald steht Ostern vor der Tür.
Ostereier zu bemalen ist eine
schöne Tradition und gehört zu
Ostern wie die Schokohasen im
Nest. Zur Einstimmung lädt der
Stadtteiltourismus Osdorfer Born
am Samstag, den 01.04., von 11
bis 15 Uhr auf der Außenfläche

des Born Centers zum kostenlo-
sen Ostereierbemalen ein. Zu-
sammen mit dem Team von Tu-
scheTiger können große und
kleine Oster-Fans die Pinsel zü-
cken und aus den schlichten Ei-
ern kleine Kunstwerke gestalten.
Wenn Ihr Lust habt nach Her-

zenslust Ostereier zu verzieren,
kommt vorbei und lasst eurer
Kreativität freien Lauf.
Die Kunstwerke werden an-
schließend im Born Center aus-
gestellt, denn eine farbenfrohe
Dekoration gehört zu Ostern da-
zu. Nach getaner Malerei können
sich die Teilnehmer über eine
kleine Überraschung freuen. Der
Stadtteiltourismus Osdorfer
Born, das Team von TuscheTiger
und das Born Center freuen sich
auf zahlreiche Besucher.

Hintergrundinformation zum
Stadtteiltourismus Osdorfer Born
Der Stadtteiltourismus Osdorfer
Born ist eine Initiative des Born
Centers und der lokalen Woh-
nungsunternehmen SAGA Un-
ternehmensgruppe, Bauverein

der Elbgemeinden, Altonaer
Spar- und Bauverein, Baugenos-
senschaft freier Gewerkschafter
und Hansa Genossenschaft. Ziel
ist es, die Angebote des Stadt-
teils zu bündeln und zu kommu-
nizieren, das kulturelle Leben zu
fördern und die Identifikation mit
dem Stadtteil zu stärken. Der
Stadtteiltourismus Osdorfer Born
bietet Neuankömmlingen ebenso
wie langjährigen Anwohnern und
Gästen aus Hamburg und aller
Welt Informationen und Anlässe
für neue Entdeckungen und Per-
spektiven.

Überblick:
Termin: Samstag, 01.04.
Uhrzeit: 11 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55,
22549 Hamburg-Osdorf

Stadtteiltourismus Osdorfer Born lädt ein

Osterbastelaktion im Born Center

Über 500 ehrenamtlich Helfende, rund 230 hauptamtliche
Mitarbeitende und viele Jugendliche sind im Regionalverband
Hamburg aktiv. Die Johanniter-Unfall-Hilfe bietet ein breites
Portfolio an sozialen Dienstleistungen, Einrichtungen und
ehrenamtlichen Engagements an: Erste-Hilfe-Kurse, Ret-
tungsdienst, Krankentransport, Sanitätsdienst, Notrufdienste
(z.B. Hausnotruf) und Menüservice. Im Bereich Integration
bieten sie Erstorientierungskurse für Geflüchtete an. Weiterhin
betreiben die Johanniter in Hamburg eine Kindertagesstätte
sowie zwei Ergotherapie- und Logopädiepraxen. Ehrenamtli-
che Hamburgerinnen und Hamburger engagieren sich im Ka-
tastrophenschutz, Sanitätsdienst, im Medizinischen Trans-
portdienst, der Motorradstaffel, der Rettungshundestaffel,
der Osteuropahilfe, der Johanniter-Hospiz-Ambulanz, der
Johanniter-Jugend oder auch als Erste-Hilfe-Ausbilder. Die
Johanniter-Unfall-Hilfe hilft gerne und mit großer Hingabe;
der Mensch steht im Vordergrund.
Am Donnerstag, den 09.03., ist die Johanniter-Unfall-Hilfe im
Born Center mit ihrem Info-Stand vor Ort und gibt einen Ein-
blick in die Arbeit der Johanniter in Hamburg: Wie funktioniert
ein Notrufsystem im Notfall, welche technischen Funktionen
haben diese Geräte, um in lebensbedrohlichen Situationen
die richtige Hilfe zu erhalten. Gleichzeitig informieren die Jo-
hanniter gerne zu diversen Themen im Gesundheitssektor,
welche Rechte man gegenüber Pflegeversicherungen hat
und welche Leistungen man beziehen kann.

Überblick:
Nächste Termine: Donnerstag, 09.03. und 16.03. 
Uhrzeit: 9 - 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

Johanniter-Unfall-Hilfe
Info-Stand im Born Center

Fotos: N
. Faulhaber
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

832 08 41 + 831 50 36
M e h r  v o m  H a a r

Damen-, Herren- und Kinder Friseur
im

☎

Am Sonntag, den 12.03. ist wie-
der Trödelmarkt am Born Center.
Dieses Mal kombiniert mit einer
Baby-, Kinder- und Frauenklei-
derbörse. Interessierte können
von 8 bis 16 Uhr am zweiten
Sonntag im März wieder gemüt-
lich trödeln, stöbern und handeln.
Alle, die die Veranstaltung zum
Verkaufen nutzen möchten, ha-
ben jetzt noch die Chance, freie
Stände zu buchen.
Anmelden und mitmachen kann
jeder. Für Anwohner (mit PLZ

22549) bietet der Veranstalter bei
einer Buchung von 3 Metern im
Außenbereich einen Rabatt von
1 Meter kostenlos.
Überblick:
Wann: Sonntag, 12.03.2023, 8 -
16 Uhr (Aufbau 6 - 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 55,
22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter;
Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märk-
te, flohmarkt@mumverlag.de,
Tel.: 040/53 00 47 11

Es gibt noch freie Plätze:

Trödelmarkt und Kleiderbörse am Born Center

Hier gibt es aber weiterhin ein großes Angebot für Raucher. Dazu eine große Auswahl an
Zeitungen und Zeitschriften. Und sein Glück kann man weiterhin beim Lotto versuchen.

Neue Inhaber im ehemaligen Geschäft Tabak-Börse im Born Center
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Mitglied der

E. MELZ
HAUSTECHNIK

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

• Gas- und Solarheizungen
• Neue Bäder 
• Flachdachsanierung

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Neue
Adresse

Mitglied der

• Heizungen - Sanitär
• Solartechnik
• Kundendienst
• Notdienst Tag & Nacht

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7
22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10
Fax: 040 / 84 49 09

Die SAGA Unternehmensgrup-
pe feierte am Mittwoch, 22.
Februar, im Kroonhorst 131
Richtfest für 78 öffentlich ge-
förderte Wohnungen im Os-
dorfer Born. Damit kommt
„LeNa“ - Lebendige Nachbar-
schaft- nach Barmbek, Steils-
hoop und Horn jetzt auch in
den Osdorfer Born. In seiner
Ansprache vor den geladenen
Gästen anlässlich des Richt-
festes sagte Robin Hüttig,
stellvertretender Leiter der
SAGA-Geschäftsstelle Osdorf:
„Mit dem Konzept „LeNa“ ver-
wirklicht Hamburgs große Ver-
mieterin lebenslanges und
selbstbestimmtes Wohnen.
Ganz gleich, ob jung oder alt,
mit Unterstützungsbedarf
oder ohne - allen Menschen
soll es ermöglicht werden,
selbstbestimmt in ihrem Quar-
tier zu leben. Ich freue mich
sehr, dass wir unser erfolgrei-
ches Konzept ‚LeNa‘ jetzt
auch im Osdorfer Born etab-
lieren. Die Mieterinnen und
Mieter werden das Haus bele-
ben und den Nachbarschafts-
treff gemeinsam mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern
des Quartiers nutzen.“ 
In Osdorf entsteht damit ein
neuer Standort des Projekts
LeNa – Lebendige Nachbar-
schaft. Der vom Ottensener
Architekturbüro KBNK entwor-
fene fünfgeschossige Neubau
mit barrierefreiem Zugang hat
eine Klinker- und Putzfassade.
Die 2- bis 3-Zimmer-Wohnun-
gen sind barrierefrei und ha-
ben eine Loggia. Den Miete-
rinnen und Mietern steht ne-
ben einem Fahrradkeller auch
eine Tiefgarage zur Verfügung.
Es gibt einen Nachbarschafts-
treff, der allen Bewohnerinnen
und Bewohnern des Quartiers
offensteht. Zusätzlich werden
eine Gemeinschaftsküche, ei-
ne Dachterrasse sowie ein
grüner Innenhof mit Sitzgele-
genheiten entstehen. Die
Wohnungen werden im 1. För-
derweg errichtet, so dass die
Anfangsmiete 6,90 Euro pro
Quadratmeter nettokalt betra-
gen wird. Die Fertigstellung
ist nach aktuellem Planungs-
stand für den Herbst 2023
vorgesehen. 
Ziel des Wohn- und Versor-
gungskonzepts LeNa – Leben-
dige Nachbarschaft ist es laut
SAGA, allen Bewohnerinnen
und Bewohnern eines Quar-
tiers lebenslanges, selbststän-
diges und generationenüber-
greifendes Wohnen zu ermög-
lichen, auch bei steigender
Hilfs- und Pflegebedürftigkeit.
Die Gemeinschaftsräume im
Erdgeschoss stehen dem ge-
samten Quartier zur Verfügung
und ermöglichen eine leben-
dige Nachbarschaft.

rcl

Richtfest für 78 Wohnungen in Osdorf

So wird der Neubau nach der Fertigstellung aussehen. Foto: SAGA 

Robin Hüttig (Stellvertretender Leiter der SAGA-Geschäftsstelle
Osdorf), Gundula Podien (Projektverantwortliche der SAGA),
Franz-Josef Nähring (Geschäftsführer des Architekturbüros
KBNK) und Stefan Darius (Projektleiter KBNK) 

Richtfestansprache des stell-
vertretenden Leiters der SA-
GA-Geschäftsstelle Osdorf,
Robin Hüttig.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

  

 

Sie planen den Verkauf, die Vermietung 

oder den Kauf einer Wohnimmobilie. Wir 

sind seit Jahren optimal vor Ort vernetzt. 

und stellen uns Ihre persönliche Immobilien-

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Wir sind für Sie auf der 

Immobilienmesse im Stadtzentrum Schenefeld vom 02.03. bis 04.03.2023



Auf den ersten Eindruck kommt es
bekanntlich an – auch was das Ei-
genheim betrifft. Der Hauseingang
und das Garagentor prägen dabei
besonders die optische Wirkung
des Zuhauses. Im Innenbereich
spielen Zimmertüren für das Wohn-
ambiente eine wichtige Rolle. Nach
vielen Jahren der Nutzung führt da-
her am Austausch älterer Tore und

Türen kein Weg vorbei. Ratsam ist
das aber nicht nur wegen der Optik,
sondern auch zur Verbesserung der
Wärmedämmung und des Ein-
bruchschutzes. 
Als Spezialist für Neubau und Sa-
nierung bietet das Bauzentrum
Sandhack gemeinsam mit dem
Tor- und Türhersteller Hörmann
ab sofort bis 15. Mai 2023 hoch-

wertige Garagentore, Haus- und
Nebeneingangstüren sowie Zim-
mertüren aus Holz und Glas zu

Aktionspreisen an. Bei der Pro-
duktion aller Aktionsprodukte
nutzt der Hersteller Hörmann zu
100 % Ökostrom und spart darü-
ber hinaus durch viele weitere
Maßnahmen mehr als 75.000 Ton-
nen CO2 ein. Die verbleibenden
Emissionen werden mit der För-
derung von Klimaschutzprojekten
in Zusammenarbeit mit Climate-
Partner kompensiert. 
Im Rahmen der Aktion werden Tore
und Türen in der Trendfarbe
Schwarz angeboten und sorgen so
für einen modernen Look. Zudem
können mit dem Zusatzpaket
black.edition schwarze Highlights
wie z. B. Türgriffe in Tiefschwarz an
Haus- und Zimmertüren gewählt
werden. 
Für den Innenbereich sind im Bau-
zentrum Sandhack Holz- und Glas-
türen als Komplettelement mit Tür-
blatt, Zarge, Beschlagsset und Drü-
cker zu Aktionspreisen erhältlich.
Die Zimmertüren aus Holz verfügen
über eine besonders robuste Ober-
fläche sowie eine stabile Türblatt-
einlage aus einer Röhrenspanplatte.
Die Zimmertür BaseLine wird mit
gefälztem Türblatt in zwei Farben
und zwei Dekoren bereits ab 299
Euro (UVP) angeboten. Als stumpf
einschlagendes Element ist die Tür
ebenfalls in zwei Farben und zwei
Dekoren ab 459 Euro (UVP) erhält-
lich. Die Zimmertür DesignLine Con-
cepto ist als stumpf einschlagendes
Element und mit verdeckt liegenden
Bändern in drei Aktionsfarben ab
679 Euro (UVP) erhältlich. Alle Zim-
mertüren sind dabei ohne Schlüs-
selbohrung ausgeführt und können
zu einem geringen Aufpreis mit
einer im Türdrücker integrierten
Fastlock-Verriegelung ausgestattet
werden. Dabei sitzt die Verriegelung

direkt am Türdrücker und sorgt so
für eine moderne und minimalisti-
sche Türansicht. 

Ein moderner Industrie-Look gilt
nicht nur bei Möbeln, Leuchten
und Dekorationen als aktueller
Einrichtungstrend, sondern auch
bei Türen: im Bauzentrum Sand-
hack erhalten Bauherren und Mo-
dernisierer zudem Glastüren im
Loft-Design, die durch die schwar-
zen Längs- und Quer-Linien ele-
gante Akzente für eine moderne
Inneneinrichtung setzen. Sie sind
ebenfalls zum Aktionspreis ab
1.259 Euro (UVP) als Drehflügeltür
oder ab 1.459 Euro (UVP) als platz-
sparende Schiebetür erhältlich. 

CO2-neutrale Hörmann Tore und Türen für das Eigenheim 

Aktionspreise im Bauzentrum Sandhack

www.luruper-nachrichten.de
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Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Sonntag 10 – 12 Uhr

      Alles da – Frische für Ihr Zuhause! Kiek doch mol in…

Farbenfrohe Ideen für drinnen und draußen
Narzisse, Hyazinthe & Co. – frisch & duftend

Hallo Frühling

Der SonnenLicht Manager

Lamellendach Lamaxa L50

Momente fürs Leben.
www.lamaxa-moments.de

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Weitere kompetente Beratung im Bauzentrum Sandhack erhalten
Sie durch Matthias Schmidt, Tel. 040-839 364 20 oder Email:
sm@sandhack.de. Beachten sie auch den Prospekt, der in einer
Teilauflage der heutigen Zeitung beiliegt.

Ihre Bestellungen werden sofort 
bearbeitet und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht!



DACHDECKER FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
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Immer wenn Schenefeld gegen
Niendorf kickt, sollte man -zu-
mindest im Hinblick auf eine Er-
gebnisvoraussage- ein prophe-
tischer Fußballexperte sein,
denn alle Spiele sind vom Anpfiff
bis zum Abpfiff, sowohl vom Er-
gebnis als auch vom Spielver-
lauf immer wild und aufregend,
meist mit einem besseren Ende
für Schenefeld. „Beide Teams
liegen in der Tabelle auf Schlag-
distanz. Niendorf (6.) will mit
breiter Brust auftreten, will un-
bedingt das 5:7 aus dem Hin-
spiel ausmerzen, will zugleich
mit einem Sieg über Schenefeld
(5.) den Tabellenplatz tauschen“,
so das Onlineportal Fußball.de.
Zum Leidwesen der Gäste wur-
de daraus nichts, denn mit 3:2
(1:1) schickten die Platzherren
Niendorf 3 auf den Heimweg.
Die analytisch unterschiedlichs-

ten Antworten zum Spiel liefern
die Trainer. Niendorf 3-Coach
Jan-Hendrik Schmidt: „Insge-
samt hängt uns das Spiel -wie
schon das wilde Hinspiel- noch
ein bisschen nach. Gegen er-
wartungsgemäß tief stehende
96er sind wir zunächst nicht so
hoch angelaufen, bei den Ge-
genstößen und dem schnellen
Umschaltspiel standen wir kom-
pakt. Nach dem ungerechtfer-
tigten Elfmeter in Halbzeit eins
und dem 2:2 in der zweiten
Hälfte wurde es wild und hek-
tisch. Der zweite Elfmeter (85.,
Wankel, ebenfalls umstritten)
brachte die Entscheidung. Doch
wenn und hätte bringt nichts,
unsere gute Vorstellung wurde
vom Referee mit zwei Strafstö-
ßen zu Gunsten der Schenefel-
der entschieden.“
BW 96-Coach Mathias Timm:

„Es war ein typisches Spiel
Fünfter gegen den Sechsten.
Wir wollten den Platz sichern,
Niendorf wollte uns überholen.

Ein Remis wäre auch gerecht
gewesen, doch danach fragt
niemand mehr am nächsten Tag.
Zu den Elfmetern kann ich nur
sagen, den ersten kann man als
Niendorfer hinterfragen, der
zweite war für mich absolut be-
rechtigt.“  
Am kommenden Sonnabend
steigt das „ewige Nachbar-
schaftsduell“ BW 96 Schenefeld
gegen Komet Blankenese. An-
pfiff ist um 14.30 Uhr, Sportplatz
Dockenhuden. Im letzten Spiel
trennte man sich 0:0, davor gab
es eine deftige 3:7 Klatsche für
die 96er. 

BW 96: Ritter, Högerle, Brust-
mann (64. Kunze) Arth, Wegner,
Bojens (46. Karimi), Wilke (88.
Zerbel), Adelmann (64. Bonus),
Bock, Wankel und Müller. 

(fe)

BW 96 Schenefeld gewinnt wildes Duell gegen Niendorf

„Sprinten ist nicht meine Stär-
ke, ich liebe die Ruhe beim Elf-
meterschießen.“ Henry „Ham-
mer“ Wankel traf zwei Mal.                     

Glück im Unglück oder eine gro-
ße Gelegenheit verpasst? In der
Bezirksliga West bleibt TuS Os-
dorf II trotz einer klaren 1:5-Nie-
derlage bei SC Egenbüttel an
der Tabellenspitze – weil Verfol-
ger TBS sein Heimspiel am
Sonntag gegen Heidgraben mit
1:3 abgab. Pinneberg hat noch
ein Nachholspiel und könnte so-
mit mit Osdorf gleichziehen (und
nach Toren überholen: Pinneberg
85:31, Osdorf 82:45). Bei einem
Sieg hätten die Osdorfer echte

drei Punkte Vorsprung gehabt. 
Dabei zog sich Osdorf ganz acht-
bar aus der Affäre – zunächst
wenigstens. Nach einem 0:2-
Rückstand (20./25. Minute) gab
es für den Osdorfer Taha Saran
auch noch Gelb-Rot (56. Minute).
Jeremy Rossbach gelang in der
70. Minute trotzdem der 1:2-An-
schlusstreffer – sollte noch ein
Lucky-Punch gelingen? Mit dem
raschen 3:1 (72. Minute) ging
diese Hoffnung aber flöten und
zwei späte Treffer (88./94. Minu-

te) sorgten dann für den klaren
Endstand. 
Vielleicht waren die Osdorfer
aber auch müde gewesen. Denn
unter der Woche hatten sie das
Nachholspiel im Holstenpokal
zu bestreiten und die Begeg-
nung mit Paloma II war ihnen
wohl auch wichtiger. Immerhin
trafen sie im Viertelfinale auf ih-
ren Finalgegner aus der ver-
gangenen Saison und dort hat-
ten sie das Endspiel ja verloren.
Paloma ging in der 8. Minute

mit 1:0 in Führung, doch Taha
Saran (17. Minute), Glen-Marc
Liebscher (31. Minute) und Mar-
co Schmidt (85. Minute) sorgten
mit ihren Toren für den Einzug
in die nächste Runde. Das Po-
kalspiel hatte schon eine Woche
vorher ausgetragen werden soll.
Doch nach dem Anpfiff wurde
das Spiel wegen schlechter
Platzverhältnisse wieder abge-
brochen und um eine Woche
verlegt. Die Osdorfer nutzten
die Zeit gut. 

Bezirksliga: Osdorf nach Sieg im Pokal nicht konzentriert

Der SV Lurup III bastelt beharrlich
an der Meisterschaft in der Kreis-
klasse 4. Mit einem satten 5:0-
Auswärtssieg bei GW Eimsbüttel
IV untermauerten die Luruper ihre
Titelambitionen. Melih Berber (2),
Mario Sila, Lukas Schikowski und
Bedir Cakmakci schossen die
Tore. Der Sieg stand schon nach
60 Minuten mit einem 4:0-Vor-

sprung fest. Damit hielten die Lu-
ruper auch den einzigen Verfolger
HFC Falke II auf Distanz, der
trotz eines 5:1-Sieges gegen Al-
tona 93 IV weiterhin vier Punkte
Abstand auf Lurup hat. Finn And-
recht hatte Altona in der 10. Mi-
nute mit 1:0 in Führung gebracht,
dann ging es rückwärts. Und
auch die Tordifferenz spricht lang-

sam für Lurup (102:17). Falke
(104:24) hatte zwar mit einem
20:2-Sieg gegen Groß Flottbek II
viel für das Torverhältnis tun kön-
nen, doch in der ausschlagge-
benden Differenz liegt Lurup
schon vorne (85 zu 82). Falke ist
nun spielfrei und muss tatenlos
zusehen. Lurup spielt am Sonn-
abend auswärts gegen Niendor-

fer TSV VI. Der Tabellensechste
hat zwar 30 Punkte weniger auf
dem Konto als Lurup und als ein-
ziges Team unter den ersten sie-
ben Tabellenplätzen ein negatives
Torverhältnis 58:65, aber gerade
deswegen sollte Lurup konzen-
triert bleiben, um den Abstand zu
Falke weiter ausbauen zu können.
Das Spiel beginnt um 16 Uhr.

Kreisklasse: Lurup kann sich weiter absetzen

Oberliga
Ergebnisse
TuS Dassendorf – Altona 93 Ausfall
TSV Buchholz – TuS Osdorf 1:0

TuS Osdorf – TuS Dassendorf 3. März, 19.30 Uhr
Altona 93 ist spielfrei

Landesliga
Nienstedten ist spielfrei
SC Nienstedten – Poppenbüttel 3. März, 19.30 Uhr

Bezirksliga
Ergebnisse
TuS Osdorf II – SC Egenbüttel 1:5
TuS Hasloh – Komet Blankenese Ausfall
BW96 Schenefeld – Niendorfer TSV III 3:2
Lurup – SSV Rantzau II 2:2
Finkenwerder – Altona 93 II 0:3
SV Eidelstedt – SV Lieth 0:2
Alsterbrüder II – Teutonia 05 II 1:5

Die nächsten Spiele
SV Lieth – TuS Osdorf II 3. März, 20 Uhr
Komet Blankenese – BW 96 Schenefeld 4. März, 13.30 Uhr
VfL Pinneberg – Lurup 5. März, 12 Uhr
Cosmos Wedel – SV Eidelstedt 5. März, 14 Uhr
Altona 93 II ist spielfrei
Teutonia 05 II ist spielfrei

Kreisliga
Ergebnisse
SC Egenbüttel II – SC Nienstedten II 2:1
Spfr. Holm – SV Lohkamp 1:5
St. Pauli V – BSV 19 0:2
Hamburger Berg – SV Blankenese 0:9
Teutonia 05 III – Teutonia 10  0:7
Kummerfelder SV II – BW 96 Schenefeld II 11:2
SC Victoria III – Groß Flottbek 2:4

Die nächsten Spiele
SV Blankenese – SC Victoria III 3. März, 19.30 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld II – TV Haseldorf 3. März, 20 Uhr
Hansa 11 II – Teutonia 05 III 4. März, 18.30 Uhr
Teutonia 10 – BSV 19 5. März, 13 Uhr
Groß Flottbek – SC Nienstedten II 5. März, 13 Uhr
SV Lohkamp – Roland Wedel 5. März, 14 Uhr

Kreisklasse
Ergebnisse
Eintracht Lokstedt IV – Groß Flottbek II 3:0
HFC Falke II – Altona 93 IV 5:1
BW96 Schenefeld III – Holsatia Elmshorn II 5:0
GW Eimsbüttel IV – SV Lurup III 0:5
TuS Appen II – Kickers Halstenbek Ausfall
SV Eidelstedt II – Eimsbütteler TV IV 0:7
Altona 93 III – Union 03 II 1:1

Kickers Halstenbek – SSV Rantzau III 28. Februar, 19.15 Uhr
SV Eidelstedt III ist spielfrei
SV Osdorfer Born ist spielfrei

Ergebnisse und Paarungen von 
Oberliga bis Kreisklasse
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Höffner,   
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Bauzentrum Sandhack,  
Osterbrooksweg 50, Schenefeld

und 
Leseberg Automobile 

GmbH,  
Osdorfer Landstr. 193 – 217, 

Osdorf.

Wir bitten um Beachtung!
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PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Rechtsanwalts- und Notarkanzlei im Stadtzentrum 
Schenefeld sucht zum 01.08.2023 (oder früher) 

einen zuverlässigen 
Auszubildenden m/w/d

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!
Rechtsanwalt u. Notar Ronald Heesch

Kiebitzweg 2
22869 Schenefeld
www.kanzlei-heesch.de

Tel.: 040-357 162 58 
Fax: 040-357 162 56 
info@kanzlei-heesch.de

Der Arbeitsmarkt verändert
sich rasant. Manche Berufs-
felder verschwinden, viele
wandeln sich und andere
kommen hinzu. Trends wie
Digitalisierung, demografi-
scher und struktureller Wan-
del beschleunigen diese
Prozesse. Welche Chancen
das für die berufliche Ver-
änderung bietet, darüber in-
formiert die Agentur für Ar-
beit im Rahmen einer offe-
nen Sprechstunde in der
Bücherhalle Eidelstedt, Alte
Elbgaustraße 12 (im stee-
edt). 
Jeden 1. Samstag im Monat,
zwischen 11 und 14 Uhr be-
rät hier die Berufsberatung
im Erwerbsleben bei allen
Fragen rund um die berufli-
che Neu- und Umorientie-
rung mit individuell zuge-

schnittenen Beratungsange-
boten. 
Egal ob es sich dabei um
Fragen zum beruflichen
Wiedereinstieg, den Über-
gang von Ausbildung oder
Studium in den Beruf oder
den Wunsch nach berufli-
cher Weiterbildung handelt.
Es wird bei der persönlichen
Berufswegplanung geholfen
und über die Möglichkeit
der Realisierung informiert.
Die Teilnahme ist kostenlos,
keine Anmeldung erforder-
lich.

Bücherhalle Eidelstedt 
Alte Elbgaustraße 12 (im
steeedt)
22523 Hamburg
Tel. 040/570 94 20
eidelstedt@buecherhallen.de 
www.buecherhallen.de 

Bücherhalle Eidelstedt - Beratung
über Karriere und Weiterbildung 

Gärtner übernimmt zu Fest-
preisen Gartenarbeiten- & pfle-
ge, Rollrasen inkl. Verlegen,
Vertikutieren, Neubepflanzung
von Hecken, Teichreinigen, Ter-
rassenplatten mit Hochdrucker
reinigen, Hecken-/Sträucher-
& Obstbaumschnitt, Sicht-
schutzzaun setzen, Kantsteine
u.v. mehr   Tel. 0176-34717879

SC Egenbüttel sucht Verstär-
kung für die Herren Senioren-
Fußball-Mannschaft für den
Punktspielbetrieb, ab Geburts-
jahr 1966. Bitte melden bei
Jens Schabacker

Tel. 0157/595 014 85 oder
jens.schabacker@gmx.de

Putzfrau sucht Arbeit vormit-
tags in Osdorf, Schenefeld und
Umgebung.

Tel. 0152/283 985 77

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

HH-West, 2-Zi.-Whg., ca. 50qm,
EBK, D-Bad, ruhig im Grünen,
v. Priv. zu vermieten, 400 € +
NK  + BK + 2 MM KT,

Tel. 0177/402 70 03

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

S c h a l l p l a t t e n a n k a u f
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel.: 0152/560 959 50 od. 
Email: tiweb@gmx.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

AUTOHAUS ELBGEMEINDEN 
GMBH & CO. KG
Osterbrooksweg 89 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 8393980
www.autohaus-elbgemeinden.de

Halbtagskraft im AUTOHAUS
Wir suchen ab sofort eine

Serviceberaterin / Empfang  (m/w/d)
für 20 – 30 Stunden (flexibel)

Erfahrung im  Autohaus erwünscht.

Honda Service Partner

Produktionshilfe 
(m/w/d)
in Vollzeit

für Bäckereibereich
in Schenefeld gesucht.
Lys Handels GmbH
040/696 48 07-20

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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Dipl.-Kaufmann

Claus-Peter Schaumburger
S t e u e r b e r a t e r

• Private Einkommensteuererklärung
• Steuerliche Betreuung von Unternehmen
  Jahresabschluss, Finanz- u. Lohnbuchhaltung
• Betriebliche Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung

Schenefelder Landstr. 51 8 70 19 69
22587 Hamburg Fax 87 97 29 06

☎

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Nächste Ausgabe dieser Sonderseiten am 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

29. März 2023

Eine Anhebung des Kindergeldes
sowie des Kinderfreibetrags, Er-
höhungen beim Grundfreibetrag
und bei Unterhaltszahlungen an
Angehörige, Verbesserungen für
Alleinerziehende oder die Ände-
rungen bei der Gebäudeab-
schreibung - das sind nur einige
Beispiele für steuerliche Ände-
rungen im Jahr 2023. Die Steuer-

zahler:innen müssen sich also
wieder auf eine Vielzahl an Neue-
rungen einstellen, die sie betref-
fen könnten. Wichtige Tipps zu
dieser Thematik finden sie in

dem neuen kostenlosen Ratge-
ber „Steueränderungen 2023 und
aktuelle Steuertipps“ des Bundes
der Steuerzahler, der die wich-
tigsten Änderungen im Steuer-
recht leicht verständlich und an-
hand vieler Beispiele anschaulich
erläutert.
Ein paar Beispiele: Der Grund-
freibetrag ist von 10.347 Euro auf
10.908 Euro gestiegen, das heißt,
es bleibt mehr Einkommen steu-
erfrei. Ebenso wurde der Höchst-
betrag für den steuerlich ab-
zugsfähigen Unterhalt an Ange-
hörige von 10.347 Euro auf
10.908 Euro angehoben. Der Ar-
beitnehmerpauschbetrag wurde
auf 1.230 Euro erhöht. Der Kin-
derfreibetrag, der das Existenz-
minimum des Kindes steuerfrei
belässt, stieg 2022 rückwirkend
von 8.388 Euro auf 8.548 Euro im
Jahr und ab 2023 auf 8.952 Euro.
Das Kindergeld wurde am 1. Ja-
nuar 2023 angehoben. Es beträgt
für alle Kinder künftig jeweils 250
Euro im Monat. Der Ausbildungs-
freibetrag für auswärtig unterge-
brachte volljährige Kinder ist von
924 Euro auf 1.200 Euro angeho-
ben worden. Die Freigrenze, bis
zu der kein Solidaritätszuschlag
auf die Einkommensteuer anfällt,
wird ab 2023 von 16.956 Euro
auf 17.543 Euro je Steuerzahler:in
angehoben, sodass bis zu einem
zu versteuernden Einkommen
von 65.516 Euro künftig kein So-
lidaritätszuschlag mehr fällig

wird. An die er-
höhte Freigren-
ze schließt sich
eine Milde-
rungszone an,
die verhindert,
dass es zu ei-
nem Belas-
tungssprung
beim Solidari-
tätszuschlag
kommt. Die ur-
sprünglich für
die Jahre 2020
bis 2022 befris-
tet eingeführte
Homeoff ice-
Pauschale wur-
de entfristet
und verbessert.
Sie beträgt 6
Euro (bisher 5
Euro) pro Tag,
h ö c h s t e n s
1.260 Euro (bis-
her 600 Euro) im
Jahr. Die brand-
aktuelle Bro-
schüre verrät,
auf was hierbei
zu achten ist.
„Zudem informiert unser Ratge-
ber ausführlich über die Erhö-
hung des Sparerpauschbetrags,
die Veränderungen bei Midijobs
sowie die Neuerungen bei der
Besteuerung der eigenen Photo-
voltaikanlage“, sagt Petra Ack-
mann (56), Vorsitzende des Bund
der Steuerzahler Hamburg.

Der Ratgeber „Steueränderungen
2023 und aktuelle Steuertipps“
kann kostenlos bestellt werden
(nur so lange der Vorrat reicht) -
via E-Mail an mail@steuerzahler-
hamburg.de (bitte Namen, Adres-
se und Telefonnummer angeben). 
Weitere Infos unter 
www.steuerzahler.de/hamburg.

Steuern sparen mit dem Bund der Steuerzahler Hamburg e.V.

„Steueränderungen 2023 und aktuelle Steuertipps“:
Kostenloser Ratgeber kann jetzt bestellt werden 

Petra Ackmann (Vorsitzende
des Bund der Steuerzahler
Hamburg): „Wir informieren
über die neusten Steuerände-
rungen.“   Foto: BdSt Ham-
burg/Nils Heitmann

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers­Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Kostenlos erhältlich beim Bund der Steuerzahler
Hamburg: der Ratgeber „Steueränderungen
2023 und aktuelle Steuertipps“.

Foto: BdSt Hamburg

Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:

Fax:   570 28 20                Baurecht

Abraham-Albers und Partner
Steuerberatungsgesellschaft

„Wir sind für Sie da – 
digital, analog und immer auch persönlich.“

Detlef  und Frauke Albers · Steuerberater Wirtschaftsprüfer
Schäferkamp 13 · 22869 Schenefeld

Tel. 040 822 995-0 · aap@abraham-albers.de · www.aap-steuerberatung.de

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Es ist ein absolut mieses Er-
gebnis und vielleicht auch der
Anfang vom Ende. Nach der
0:1-Niederlage von TuS Osdorf
gegen TSV Buchholz muss man
in der Tabelle schon sehr viel
Phantasie aufbringen, um noch
einen Klassenerhalt in der Ober-
liga für die Osdorfer herauszu-
rechnen. In der roten Zone ste-
hen derzeit die Mannschaften
Hamm United (20 Punkte), Os-
dorf (19), Curslack-Neuengam-
me (19) und Rugenbergen (18).
Darüber HSV III (28), Buchholz
(28), Harksheide (27) und Union
Tornesch (26). Das sieht noch
machbar aus, blöd daran ist
aber, dass die meisten anderen
Mannschaften weniger Spiele
als die Osdorfer ausgetragen
haben: Buchholz (-1), Harkshei-
de (-1), Tornesch (-2), Hamm (-
4) und Rugenbergen (-5). Die
Osdorfer müssen also wenigs-
ten „Eins mehr“ auf aufholen
als sie es nach der aktuellen
Punktelage sowie tun müssten.
Das wird sehr, sehr schwer.
Aber möglich ist es noch.
Gegen Buchholz kam der Na-
ckenschlag nach der Pause. Der
Gegentreffer in der 56. Minute
zum 1:0 für die Nordheider be-
deutete schon die Entscheidung
im Spiel. Die Osdorfer kämpften
zwar verbissen bis zum Schluss,
wechselten auch erneut den al-
ten Recken Toni Ude ein und
erarbeiteten sich durchaus eini-
ge Chancen – aber es reichte
nicht.
Nun reist Dauermeister TuS Das-
sendorf zum Blomkamp an. Ei-
gentlich genau der falsche Geg-
ner, doch diesmal könnten
Glück und Können auf Osdorfer
Seite liegen. Das Heimspiel der
Dassendorfer gegen Altona 93
fiel aus und aus den letzte fünf
Spielen holte man nur drei Un-
entschieden und zwei Siege.
Zudem steht nun fest, dass das
Dassendorfer Trainerduo Mar-
tens/Hoffmann zum Saisonende
nun endgültig aufhören will. Viel-

leicht darf man von einer Das-
sendorfer Schwächephase
sprechen, die Osdorfer mit ei-
nem engagierten Auftritt aus-
nutzen könnten. Das wären ech-
ten Bonuspunkte in der derzei-
tigen Situation. Allerdings haben
die Dassendorfer genug pro-
fessionelle Akteure in ihren Rei-
hen, die sich von so etwas nicht
beirren lassen sollten. Aber knei-

fen war noch nie eine Osdorfer
Tugend. Eher hieß es immer: Da
geht was. Das Spiel am Blom-
kamp beginnt am Freitag wie
gewohnt um 19.30 Uhr.
Das Spiel von Dassendorf ge-
gen Altona 93 fiel wie erwähnt
aus. Altona ist nun am Wochen-
ende auch noch spielfrei und
pausiert daher für einige Zeit.
Als derzeitiger Tabellenvierter
muss die Bergmann-Elf erst wie-
der am 11. März zum Nachhol-
spiel gegen Niendorfer TSV an-
treten. Das Spiel an der Grieg-
straße beginnt um 15.30 Uhr.
Osdorf: Grundmann, Jobmann,
Sommer, Choi (80. Minute: M.
Börner), Spranger, Yildiz, R.
Schmidt, Ahrens, Demircan (34.
Minute: Lahrtz), Daniels (68. Mi-
nute: Ude), Grünewald

Oberliga: 

Es bleibt furchtbar eng für Osdorf

Viel gemacht hat die Altliga von
TuS Osdorf nicht – Testspiele
gab es in der Winterpause eher
nicht.  Das reichte aber für SC
Victoria, den Tabellenführer der
Verbandsliga. Im Punktspiel
trennte man sich 1:1. Victoria
rutschte damit auch gleich auf
den zweiten Tabellenrang hinter
die punktgleiche Elf Harburger
TB (31 Punkte) ab. Mit 26 Punkten
liegt Osdorf auf dem vierten Platz
in Lauerstellung. Victoria ging ge-
gen Osdorf zwar in der 23. Minute
mit 1:0 in Führung, doch Osdorf
glich schon zwei Minuten später
aus. Torschütze war Bennet Krau-
se – der jetzige Trainer der Os-
dorfer Oberligamannschaft hat
offenbar nichts von seinem Kön-
nen eingebüßt. Die Osdorfer kön-
nen nun am 4. März um 16 Uhr im
Heimspiel am Blomkamp gegen
den Tabellenletzten Harburger SC
noch einmal wichtige Punkte
sammeln, bevor es am 12. März
(11 Uhr) zum Nachholspiel beim
Tabellendritten SV Halstenbek-
Rellingen geht. 
Einen perfekten Start legten die
Alten Herren und die Senioren
von Blau Weiß 96 Schenefeld
hin. In der Landesliga siegte die
Altliga mit 3:1 gegen SC Pinne-
berg. Fabian Buller (4./18. Minu-
te) und Sergiy Dovgopol (68. Mi-

nute) sorgten für den Schenefel-
der Sieg, nachdem Pinneberg
bereits in der 2. Minute mit 1:0 in
Führung gegangen war. Das Der-
by war von einer emotionalen
Spielweise auf beiden Seiten ge-
prägt. Die Schenefelder waren
aber gut vorbereitet und hatten
im letzten Testspiel vor der Sai-
sonfortsetzung mit 2:1 gegen
den Verbandsligisten Sparries-
hoop gewonnen. Dort hatten Jan
Woldmann und Jonas Zastrau
getroffen. Wenn Schenefeld nun
im nächsten Spiel gegen Lieth
siegt, könnte die Mannschaft bei
passenden Ergebnissen der
Konkurrenz erstmals die Ab-
stiegszone verlassen.
Die neue Seniorenmannschaft
der Schenefelder knüpfte nahtlos
an die Leistungen vor der Win-
terpause an. Gegen Appen ge-
lang ein ungefährdeter 3:0-Heim-
sieg. Felix Hamann (2) und Ale-
xander Lange stellten mit ihren
Toren den Pflichtsieg sicher. In
der Bezirksliga sind die Schene-
felder mit 31 Punkten Tabellen-
zweiter hinter der spielfreien
Mannschaft von TuS Osdorf (33).
Mal sehen, ob das so bleibt: Am
4. März findet um 18 Uhr findet
das Spitzenspiel zwischen Os-
dorf und Schenefeld am Blom-
kamp statt.

Altliga: 

Guter Start nach der Winterpause

Kein Kick für Bergmanns Alto-
na am Wochenende

Landesliga
SV Blankenese – Lieth Ausfall
Egenbüttel – Nienstedten 1:0
Groß Flottbek – Eidelstedt 3:4
Rantzau – Blankenese 3. März, 19.30 Uhr
Eidelstedt – Kummerfeld 3. März, 19.30 Uhr
Lieth – Schenefeld 4. März, 18 Uhr
Nienstedten – Groß Flottbek 5. März, 11.30 Uhr



Wir sind für Sie da – kommen Sie zu uns oder
nehmen Sie Essen mit nach Hause!

Persönlich. Authentisch. Liebevoll.

Köchin/Koch
gesucht!

Wir freuen uns
auf Ihre

Bewerbungen!

Monatlich wechselnde Speisekarte und
kulinarische Tagesangebote

Events I Catering I Familienfeiern I Trauercafés
Kindergeburtstage I Sommerterrasse 

Kegelbahnen I TakeAway

Kleiner Sand 60 I 25436 Uetersen I Telefon 0 41 22 - 427 37
info@restaurant-von-stamm.de I www.restaurant-von-stamm.de

» Tipps & Treffs «

Essen & Trinken
in unserer Region
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Dass alles einmal ein Ende hat,
ist hinlänglich bekannt. Nun ist
es im Restaurant Reitstall Klö-
vensteen soweit: Das Ehepaar
Gnewuch hört auf. Altersbe-
dingt beendet es seine Berufs-
tätigkeit und die Leitung des
Restaurants. Nach 49 Jahren
endet eine Ära in dem beliebten
Ausflugslokal in Schenefeld.
Fast ein halbes Jahrhundert ist
es her, dass Dörte und Peter
Gnewuch das Restaurant über-
nommen haben. „Damals
machten wir unser Hobby, das
Kochen, zu unserem Beruf“, so
Peter Gnewuch, der die Ent-
scheidung, mit seiner Frau die-
sen Weg gemeinsam gegangen
zu sein, nie bereut hat. Nach
eigenen Aussagen wollte er ei-
gentlich wie sein Vater zur See
fahren. Seine Seekrankheit
machte ihm diesbezüglich al-
lerdings einen Strich durch die
Rechnung. Da er aber auch
schon von Kindesbeinen an ei-
ne große Leidenschaft für das
Kochen verspürte, entschied
er sich dafür, das Kochen zu
seinem Beruf zu machen. Mit
seiner ein Jahr jüngeren Frau
Dörte, die er mit 19 Jahren
kennenlernte und die ebenfalls
ausgebildete Köchin ist, ent-
stand schnell der Wunsch, ein
eigenes Restaurant zu eröffnen
und zu betreiben. Zu diesem
Zeitpunkt konnten beide si-
cherlich noch nicht ahnen, dass
sie den Reitstall Klövensteen
49 Jahre so erfolgreich betrei-
ben würden. 

Ihr Restaurant, das sie über-
nahmen als sie Mitte 20 waren,
entwickelte sich zu einem be-

liebten Ausflugsziel für Gäste
aus Hamburg und der weiteren
Umgebung. Attraktiv ist das
Lokal allein deswegen, weil es
vom Restaurant einen Blick in
die Reithalle und im Außenbe-
reich auf die weiten Felder und
Koppeln bietet. Die Küche ihres
Lokals beschreibt das Ehepaar
als gutbürgerlich mit Elementen
der französischen Küche. Beide
legten immer Wert auf die Re-
gionalität bei der Auswahl ihrer
Gerichte. Je nach Saison wur-
den Lamm, Geflügel und Wild
serviert. Legendär und bei den

Gästen beliebt: der Gänsebra-
ten mit Rotkohl, Knödeln, Kar-
toffeln und selbstgemachtem

Apfelmus. Wichtig war beiden
auch, dass die Speisekarte
stets ein Angebot mit frischem
Fisch anbietet. Das ist Küchen-
meister Peter Gnewuch ein be-
sonderes Anliegen, entstammt
er doch einer Fischerfamilie
aus Büsum, in der der Ur-
großvater, Opa, Vater und
Bruder in der Fischereiwirt-
schaft tätig waren.
Auch als Fernsehkoch
und Autor von Koch-
büchern hat
Peter Gne-
wuch sich ei-
nen Namen
gemacht. Im
letzten seiner
drei Bücher -Meine
Lieblingsrezepte- präsentiert er
Gerichte, die kalorienreduziert
zubereitet werden und unter
ärztlicher Beratung zustande

gekommen sind.  
Nun soll für Dörte und Peter
Gnewuch nach 49 Jahren
Schluss sein und ihr Start ins
Private beginnen. Familie -sie
haben zwei Töchter- und Dinge,
die man schon immer gerne
einmal machen wollte, stehen
jetzt auf der Tagesordnung. Ein
neuer Lebensabschnitt beginnt. 
Ihr Lebenswerk, das Restaurant
Reitstall Klövensteen, wird es
weiterhin geben, denn über die
Nachfolge ist bereits entschie-
den. Das in der Hamburger
Gastroszene bekannte Paar
Charlotte und Daniel Ambratis
(zuletzt auch tätig auf dem Süll-
berg) übernehmen und werden
nach Umbauarbeiten am 2.
April 2023 eröffnen. Reservie-
rungen können weiterhin unter
der Telefon-Nr. 040/830 69 92
vorgenommen werden. rcl

Verabschieden sich nach 49 Jahren: Dörte und Peter Gnewuch

49 Jahre Restaurant Reitstall Klövensteen: Eine Ära geht zuende!

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34

lavita-restaurant.de

Täglich geöffnet!

A u c h  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!
Pizza • Pasta • Suppen • Salate

Täglich Frühstück ab 9 Uhr
4 verschiedene Variationen ab 5,50

von Montag bis Sonntag (bis 11.00 Uhr)

Täglich wechselnder MittagstischDienstag bis Freitag 
von 12.00 bis 15.00 Uhr

und von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage

von 12.00 bis 22.00 Uhr

Friedrich-Ebert-Allee 1
22869 Schenefeld

040 / 71 67 37 70
www.coppers-restobar.de

• Auswahl an Brot und Brötchen
• Croissant und Franzbrötchen
• Verschiedene Wurst- und Käse-

sorten
• Roastbeef mit Remoulade
• Rauchlachs mit Meerrettich-

sahne
• Tomate Mozzarella mit Basili-

kumpesto
• Verschiedene Aufstriche von

Butter bis Nutella
• Cornflakes, Müsli und Milch dazu
• Rührei, gekochte Eier, Speck und

Würstchen
• Verschiedene Antipasti
• Gartensalat und Dressings
• Verschiedene warme Speisen:

Fisch, Fleisch und Vegetarisch
sowie Beilagen

• Verschiedene Desserts und
Früchte

• Filterkaffee, verschiedene Tee-
sorten und Kakao

• Im Preis ist ein Glas Orangensaft
inklusive

Mittagstisch Montag bis Freitag von 12 bis 15 Uhr

12. März 2023
von 10:30–14:30 Uhr

Pro Person 25,00 €
Kinder bis 11 Jahren 12,50 €

Grillteller    12,90 €
Rinderhacksteak | Schweinerückensteak | Hähnchenbrust 

Kräuterbutter | kleiner Gartensalat | American-Dressing 
Pommes Frites 

Spinat-Ricotta-Knödel    8,90 €
3 Spinat-Ricotta-Knödel | Ratatouille | Rucola | Parmesan 

Penne mit Hummer-Hollandaise    9,90 €
Penne | Hähnchen | Hummer-Hollandaise | Cherrytomate 

Lauchzwiebeln | Rucola 

Rotbarschfilet   10,90 €
Rotbarschfilet auf Kartoffelstampf mit Ratatouille und Rucola 

Hot Beef Burger mit Nachos  10,90 €
Brioche Bun | Beef Patty | Chili-Mayo | Römersalat 

Nachos | Jalapeños | Cheddar-Sauce | Pommes Frites

RISTORANTE UND PIZZERIA
Lornsenstr. 5 -7, 22869 Schenefeld (Schenefelder Platz) · Tel. 25 48 25 13

Di. - Fr.  12.00 Uhr - 15.00 Uhr und 17.30 Uhr - 22.00 Uhr
Sa. 14.00 - 22.30 Uhr, So.  12.00 Uhr - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag!

Sehr gerne nehmen wir Ihre Reservierungen
für Familienfeiern usw. entgegen.

Pasta mit frischem Trüffel 17,90
Pizza mit Fenchelsalami, Paprika, Parmesan und Schnittlauch 13,90
Dorade Royale vom Grill 22,50
Lammhinterhaxe in Rosmarin 22,90
3 Gänge-Menu 24,90

Primitivo (rot) Apulien  Fl. 0,75 l  22,00
Vermentino (weiß) Toscana  Fl. 0,75 l  22,00

Glas 0,2 l    6,40

Angebot des Monats 

Weine der Woche 

Es war immer ein Höhe-
punkt in der Saison: Die
Martinsgans, die am Tisch
tranchiert wurde

Montag bis Sonntag von 12.00 bis 23.00 Uhr, durchgehend geöffnet
Friedrich-Ebert-Allee 3 - 11 · Schenefeld · Telefon 040 / 84 05 37 37

Wir haben täglich ab 12 Uhr geöffnet, 
von Montag bis Freitag bieten wir Ihnen einen 

wöchentlich wechselnden Mittagstisch an. 

Außer-Haus-Verkauf !
Alle Gerichte auf unserer Speisekarte können 

Sie auch bestellen und bei uns abholen!



AUT   +SportAUT   +Sport

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

AUTOPFLEGE

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Zum Start der neuen Mofa-Sai-
son am 1. März 2023 muss das
grüne Versicherungskennzei-
chen durch ein schwarzes aus-
getauscht werden. Dies gilt glei-
chermaßen für Roller, Mofas
und Mopeds sowie einige Zwei-
räder mit Elektroantrieb. „Ver-
säumt man den Farbwechsel
der Kennzeichen, erlischt der
Versicherungsschutz und man
macht sich strafbar. Nur wer mit
einem gültigen Kennzeichen un-
terwegs ist, darf das Fahrzeug
laut Straßenverkehrsordnung im
öffentlichen Straßenverkehr nut-
zen“, sagt Bianca Boss, Vor-
ständin beim Bund der Versi-
cherten e. V. (BdV).

Schwarze Kennzeichen 
auch für Pedelecs, E-Bikes
und E-Scooter 
Anfang 2021 standen laut Sta-
tistischem Bundesamt rund 7,1
Millionen Elektrofahrräder in

deutschen Privathaushalten.
Zum Vergleich: Anfang 2020 wa-
ren es noch 5,9 Millionen. Viele
dieser elektrobetriebenen Zwei-
räder müssen ebenfalls mit ei-
nem schwarzen Versicherungs-
kennzeichen versehen werden.
Dazu zählen Pedelecs und E-
Bikes mit einer Geschwindigkeit
von mindestens 25 km/h und
höchstens 45 km/h. Kein Versi-
cherungskennzeichen hingegen
benötigen E-Bikes mit einer Ge-
schwindigkeit von mindestens
6 km/h und höchstens 25 km/h:
Schäden, die während des Ge-
brauchs entstehen, sind über
die Privathaftpflichtversicherung
der Fahrerin bzw. des Fahrers
mitversichert. E-Scooter und
auch Segways dagegen unter-
liegen als sogenannte Elektro-
kleinstfahrzeuge auch der Ver-
sicherungspflicht wie beispiels-
weise ein E-Bike. Sie dürfen nur
mit einem gültigen Versiche-

rungskennzeichen in Form einer
Plakette auf Klebefolie in Betrieb
genommen werden.
BdV-Tipp: Wer sein E-Bike mit
einer Geschwindigkeit von min-
destens 6 km/h und höchstens
25 km/h gegen Diebstahl versi-
chern möchte, sollte mit seinem
Hausratversicherer sprechen.

Gefährte zwingend mit 
Haftpflicht absichern
Der Haftpflichtversicherungs-
schutz ist die wichtigste Absi-
cherung von Moped, Roller &
Co. Ein Vergleich der am Markt
angebotenen Tarife lohnt sich,
weil die Beiträge stark variieren.
Einen günstigen Haftpflicht-Ver-
sicherungsschutz mit einer De-
ckungssumme von 100 Millio-
nen Euro pauschal für Perso-
nen-, Sach- und Vermögens-
schäden bekommen Fahrer*in-
nen eines Rollers, die mindes-
tens 23 Jahre alt sind, schon für

rund 40 Euro im Jahr. Das Kenn-
zeichen erhält man direkt beim
Versicherer.

Teilkasko kein Zwang
Die Teilkaskoversicherung si-
chert das Moped oder das ver-
sicherungspflichtige Bike zum
Beispiel gegen Schäden durch
Brand, Explosion, Hagel und
Sturm, Blitzschlag, Kurzschluss
oder Kollisionen mit Tieren aller
Art sowie gegen Diebstahl ab.
Beim Abschluss einer Teilkas-
koversicherung sollten Verbrau-
cher*innen darauf achten, dass
der Versicherer auf den Einwand
der grob fahrlässigen Herbei-
führung des Versicherungsfalls
verzichtet. Nur dann würde die
Versicherung beispielsweise
greifen, wenn ein Versicherter
sein E-Bike trotz Hochwasser-
warnung in einer gefährdeten
Region abstellt und es durch
das Wasser beschädigt würde.

Roller, Mofa, Moped: 

Schwarz unterwegs im Versicherungsjahr 23/24

Leider ist es eine traurige und
allseits bekannte Wahrheit, dass
Sportflächen in Altona knapp
sind. Diese knappe Ressource
betrifft nicht nur offene Breiten-
sportmannschaften, sondern
auch höherklassige Teams, die
in Hamburg auf der Suche nach
zugelassenen Wettkampfstätten
sind. Nun wird dieser Mangelzu-
stand noch dadurch verschärft,
dass der Bezirk zu wenig Platz-
warte hat. Deshalb kann es pas-
sieren, dass Mannschaften kei-
nen Sport treiben können, weil
niemand da ist, um ihnen Zugang
zu den Sportflächen zu verschaf-

fen, die eigentlich für sie zur Ver-
fügung stehen würden. Eine sol-
che Situation ist nicht mehr hin-
nehmbar. Deshalb hat die Be-
zirksversammlung Altona in ei-
nem interfraktionellen Antrag be-
schlossen, dass das Sportflä-
chenmanagement im Rahmen
der „Strategie digitale Stadt“ di-
gitalisiert werden soll. Mit der
Digitalisierung der Vergabe und
des Zugangs zu Sportflächen
kann erreicht werden, dass die
vorhandenen Flächen auch tat-
sächlich genutzt werden können.
Dies soll mit einer digitalen Lö-
sung gewährleistet werden, die

eine umfassende Übersicht über
alle verfügbaren Sportstätten im
Bezirk bieten soll, um den Zu-
gang zu den verschiedenen
Sporteinrichtungen und Ange-
boten sowie den Ansprechpart-
nern vor Ort für Vereine aus dem
Bezirk zu erleichtern. 
Andreas Bernau, Sportpolitischer
Sprecher der SPD-Fraktion Al-
tona, erklärt dazu: „Unsere Le-
ben haben sich durch die Digita-
lisierung stark verändert. Wir
sind in der Lage, Videokonferen-
zen mit Menschen auf der gan-
zen Welt zu führen, aber wenn
es darum geht, auf andere Wege

die Digitalisierung für uns zu
nutzen, haben wir immer noch
Schwierigkeiten. Es erfüllt mich
daher mit großer Freude, dass
unser Antrag von den anderen
Fraktionen so stark unterstützt
wurde. Unser vorgeschlagener
Weg zielt nicht darauf ab, die Ar-
beit der Platzwarte auf den Be-
zirklichen Sportanlagen den Ver-
einen zu übertragen und Platz-
warte überflüssig zu machen.
Stattdessen soll er das Sportre-
ferat im Bezirksamt, die Platz-
warte und Vereine bei ihren Auf-
gaben unterstützen und entlas-
ten.“ 

Die Sportstätten in Altona digital managen 

Für die Herren der BG Hamburg
West gab es in der 2. Regional-
liga einen kleinen Rückschlag.
Mit 72:80 verloren die Hambur-
ger das Auswärtsspiel gegen
Rot-Weiß Cuxhaven. In einem
insgesamt knappen Spiel war
das Viertel nach der Pause der
Knackpunkt – die BG West hatte
ihren Fluss verloren und gab es
Viertel mit 10:24 ab. Den knap-
pen Vorsprung von sieben Punk-
ten konnten die Hamburger im
Schlussviertel nicht mehr wett-

machen (11:12). Beide Mann-
schaften hatten sich einen flot-
ten Auftakt geliefert (26:24 für
Cuxhaven und auch im zweiten
Viertel nicht nachgelassen. Da
spielte allerdings die BG Ham-
burg West groß auf (27:18), der
Tabellendritte schien gegen den
Neunten auf einen sicheren Sieg
zuzusteuern. In Cuxhaven gibt
es jedoch ein Wrackmuseum
und auch mit Sturmböen kennt
man sich in der Hafenstadt gut
aus. Die Cux-Mannschaft fand

die richtigen Mittel dagegen und
drehte das Spiel nach der Pau-
se.
Die BG Hamburg West bleibt
aber unangefochten auf dem
dritten Platz, weil die Konkur-
renten Itzehoe und Halsten-
bek/Pinneberg ihre Spiele eben-
falls verloren. Die Mannschaften
von TuRa Harksheide wurden
inzwischen vom Spielbetrieb ab-
gemeldet. Das Heimspiel der
BG West gegen Harksheide am
4. März wurde daher gestrichen.
Daher müssen die Korbjäger
erst wieder am 11. März aus-
wärts bei Kieler TB antreten. In
den beiden letzten Saisonspie-

len empfängt die BG West noch
ETV (am 18. März, 19.45 Uhr)
und fährt zum Tabellenführer
Rostock (25. März, 17.30 Uhr).
BG West: Winterberg (18), Seidel
(16), Lütke Schwienhorst (13),
Carels (11), Banko (9), Schüssler
(3), Laaser (2), Barp, Tadic

Eine Erfolgsmeldung gibt es von
der W16-Mannschaft zu melden:
Im Finale um die Hamburger
Meisterschaft siegten die BG-
Mädchen klar mit 74:33 gegen
SC Rist Wedel. Im Halbfinale
hatten sich die BG-Nachwuchs-
spielerinnen mit 62:46 gegen
Ahrensburger TSV durchgesetzt.  

Basketball: Trotz Niederlage guter Dinge

BG-Trainer Rami Alkusaibati konnte diesmal nicht die Wende im
Spiel herbeitaktieren.
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Rassiges Remis

Wenn man so lange 1:0 führt, dann darf man am Ende ein-
fach kein Konter-Gegentor zum Ausgleich kassieren,
zumal wir in der 2. Halbzeit im Prinzip wenig zugelassen
haben. Wir ärgern uns über das Ergebnis", gab Jonas
Meffert nach dem 1:1 im Spitzenspiel beim SV Darmstadt
98 am vergangenen Sonnabend zu Protokoll – und fasste
damit die Stimmungslage bei allen HSVern zusammen.
Nicht verloren, aber eben auch nicht gewonnen, das war
unter dem Strich etwas zu wenig. Doch der Reihe nach:
Die Schützlinge von Cheftrainer Tim Walter erwischten am
Böllenfalltor einen Traumstart, gingen in der 5. Minute
durch Ransford Königsdörffer mit 1:0 in Führung. Kurios:
Der Rechtsaußen hatte eigentlich kein Startelf-Ticket,
rutschte aber in die Anfangsformation, da Bakery Jatta
bei der Abschlussbesprechung nicht ganz pünktlich war.
Geschichten, die der Fußball schreibt. Eine solche lieferte
zum Leidwesen aller Rothosen auch der eingewechselte
Darmstadt-Joker Filip Stojilkovic. Neun Minuten vor Ende
der regulären Spielzeit besorgte der nämlich mit einem
starken Solo den nicht unverdienten Ausgleich. Der HSV-
Mittelfeldmotor Meffert zu seinem gemischten Fazit führte.
Foto: HSV/witters

Wiedersehen mit Hecking
Nach dem 1:1
im Spitzenspiel
beim SV Darm-
stadt 98 will der
HSV am kom-
menden Sonn-
abend im Heim-
spiel gegen den
1. FC Nürnberg
wieder dreifach
punkten. Der
Club reist aller-
dings mit einem
Erfolgserlebnis
im Gepäck an.
Im ersten Spiel
unter Interims-
Cheftrainer Die-
ter Hecking
fuhren die Franken einen hart erkämpften 1:0-Heimsieg
gegen den SV Sandhausen ein. Der ehemalige HSV-
Coach fungiert seit der Freistellung von Markus Weinzierl
als Sportvorstand und Coach in Personalunion, will den
von ihm zusammengestellten Kader auch an seiner alten
Wirkungsstätte zum Erfolg führen. Positiv aus HSV-Sicht:
Die Rothosen gewannen bis dato beide Heimspiele im Ka-
lenderjahr 2023, sind insgesamt seit sechs Ligaspielen
ungeschlagen. Foto: HSV/witters

Pfefferkörner-Premiere begeistert HSV-Kids

Im Blitzlichtgewitter über den blauen Teppich stolzieren,
von Dino Hermann in Empfang genommen werden und
anschließend exklusiv die neueste Folge der Pfefferkörner
schauen: Rund 80 lütte Rothosen erlebten am vergangenen
Freitagabend eine ganz besondere Premiere im Volks-
parkstadion. „Die Pfefferkörner“ ist eine seit 1999 von der
ARD produzierte Kinderserie, in der Nachwuchsdetektive
aus der Hamburger Speicherstadt spannende Kriminalfälle
in und um Hamburg lösen. Die neueste Folge „Geheime
Wahrheiten“ behandelt das Thema Homophobie innerhalb
einer Jugendmannschaft und spielt im Nachwuchsleis-
tungszentrum des HSV sowie im Volksparkstadion. Die
Begrüßung zur Premiere moderierte HSV-Sportvorstand
Jonas Boldt höchstpersönlich, auch Rothosen-Profi und
Familienvater Tom Mickel war mit am Start. Dieser Abend
wird bei den Kids noch lange im Gedächtnis bleiben!
Foto: Freitag 

HSV-Corner

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Bis zum 31.03.2023 buchen  –
1 Monat für nur 30,- Euro schwimmen
25 m-Schwimmbad – 28° C Wassertemperatur
Telefon  040 - 890 60 10

Schwimmen

Noch nie haben wir den Frühling
so herbeigesehnt wie in diesem
Jahr. Und mit ihm erwacht jetzt
der ungebremste Bewegungs-
drang. Schwimmen im 28o Grad
warmen Wasser schenkt uns
dabei nicht nur psychisch ein
bisschen Urlaubsfeeling, son-
dern ist das Beste, was wir dem
Körper antun können! Deshalb
hat der Verein Aktive Freizeit
e.V. (VAF) im März eine beson-
dere Frühlingsaktion im Ange-
bot. Interessierte können das
Schwimmbad mit einer Monats-
karte für nur 30 Euro kennenler-
nen. Das 25-m-Becken und eine
konstante Wassertemperatur
von 28 Grad bieten beste Vo-
raussetzungen zum Bahnen zie-
hen. Vor allem bei Gelenkpro-
blemen, Übergewicht und Rü-
ckenschmerzen bietet sich Be-

wegung im Wasser an. Die Was-
sergymnastik am Dienstag um
14.15 Uhr und am Donnerstag
um 17.30 Uhr ist dabei inklusive.
Kostengünstig kann auch der
Besuch des großzügigen Sau-
nabereichs dazu gebucht wer-
den. Letzter Starttermin ist der
31.03.2023. 
Das Wasser-Angebot des VAF
bietet auch Aqua-Fitness und
H2O-Bauch-Beine-Rücken-Po.
Diese Specials können per Ein-
zeleintritt oder Zehnerkarte be-
sucht werden. Ein spezielles
Rückenfitness-Programm im
Flach- und Tiefwasser findet
immer dienstags um 19.15 Uhr
als Kurs statt. 
Verein Aktive Freizeit (VAF), Bert-
rand-Russell-Str. 4, Hamburg-
Bahrenfeld, Telefon 890 60 10,
www.vafev.de. 

Frühlingsaktion „Schwimmen“ beim Verein Aktive Freizeit e.V. 

Endlich, endlich, nach 2 Jahren
pandemiebedingter Pause konn-
te am 18. Februar wieder der
beliebte Kinderfasching stattfin-
den! Anders als in den anderen
Jahren fand dieser in der schön
dekorierten Sporthalle der Ge-
meinschaftsschule Achter de
Weiden statt. Rund 160 Kinder
plus Eltern fanden sich trotz des
schauderhaften Wetters in der
Sporthalle ein. Prinzessinnen, Ti-
ger, Superhelden, Piratenjungen
und -mädchen sowie Fabelwesen
im Alter von 1 - 11 Jahren hatten
viel Spaß bei gemeinsamen Tän-
zen und Spielen, bei denen auch

das sportliche Geschick gefragt
war. Für die musikalische Stim-
mung sorgte DJ Jens, der mit
seiner Musik den richtigen Ton
traf! Vielen Dank dafür. 
Um den Durst und den kleinen
Hunger zu stillen, bot die die Ca-
feteria Donuts sowie süße und
herzhafte Laugenbrötchen an.
Gespendet wurden diese von
HARRY-Brot. Unser herzlichstes
Dankeschön für diese Spende.
Ebenfalls ein großes Dankeschön
geht an die Fa. CTS Stehl, die
uns Kaffee für unsere großen
Gäste spendete. Der Erlös der
Einnahmen kommt der Turnabt-

teilung zugute. 
Aber diese ganz tolle und er-
folgreiche Veranstaltung hätte
nicht ohne den großarteigenen
Einsatz unserer Helferinnen und
Helfer, die sich größtenteils aus

der Geschäftsstelle und der
Turnabteilung rekrutierte, statt-
finden können! 
Einen herzlichen Dank an Euch
alle!! 
Auf ein Neues im Jahr 2024!! 

Kinderfasching bei Blau Weiß 96 

Zwei Basketball-Mädchenteams
stellte das Goethe-Gymnasium
für die Finalspiele um die Ham-
burger Schulmeisterschaften am
17.02.2023. Es startete in den
Wettkampfklassen III (Jhg.2010-
2013) und IV (Jhg.2008-2010)
des Wettbewerbs Jugend trai-
niert für Olympia.
Da das  jüngere Team bereits
um 8.00 Uhr Sprungball hatte,
trafen sich die Basketballerinnen
bereits um 6.30 Uhr an der S-
Bahn Elbgaustraße, um zum Tur-
nierort in der Eliteschule des
Sports am Alten Teichweg zu
fahren. Alle waren pünktlich und
auch den notwendigen Ausweis
oder Reisepass hatte kein Mäd-
chen vergessen.
Sportlich waren die Spiele nicht
zu gewinnen. In beiden Spielen

musste die
Übermacht unserer Gegnerinnen
in der zweiten Halbzeit nachge-
ben werden. Zur Halbzeit betrug
der Vorsprung nur 2 und im
zweiten Finalspiel 3 Korbpunkte.
Trotzdem waren die Leistungen
unserer Mannschaften hervorra-
gend, da die Mehrzahl unserer
Spielerinnen gegenüber den
Gegnerinnen keine Vereinserfah-
rung hatten.  Die Grundlagen für
dieses Spiel erlernten die meis-
ten Goethe-Mädchen im Wahl-
pflichtfach des Nachmittagsan-
gebots. Auf den nebenstehen-
den Bildern sehen Sie die Spie-
lerinnen nach dem Erfolg. 
Der Erfolg  hat an der Schule
viele Nachfragen nach Basket-
ball ausgelöst; die Erwartungen
sind hoch. Wir sollten aber dem

olympischen Gedanken folgen:
Teilnahme ist wichtig!  Die errun-
gene Silber-Medaille ist eine
schöne Erinnerung und

im nächsten Jahr greifen wir
wieder an.

Werner Oldag

Glückwunsch:  Goethe-Gymnasium zweimal auf Platz 2

Du begeisterst dich für das
Hip Hop Tanzen? Im Hip Hop
Feriencamp des Verein Aktive
Freizeit e.V. (VAF) erhältst du
einen intensiven Einblick. Wir
zeigen dir die Basics und coo-
le Moves, die zu einer Cho-
reografie kombiniert werden.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Anmeldung an der VAF Rezepti-
on oder unter Tel. 890 60 10.                           
Preis: € 60,- Extern/ € 48,-
mit Ferienpass / € 42,- VAF
Mitglied.

Verein Aktive Freizeit e.V., 
Bertrand-Russell-Str. 4, 
22761 Hamburg, 
www.vafev.de

Montag, 06.03., bis Mittwoch,
08.03.2023, jeweils von 15 – 18 Uhr

Hip Hop Camp 
in den Frühjahrsferien (ab 9 J.) im VAF!   
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

So ganz anders, als in all den
Jahren vor Corona verlief dies-
mal der diesjährige Neujahrs-
empfang des Luruper Bürger-
vereins. Und eigentlich war es
ja auch kein Empfang mit zahl-
reichen Gästen, wie er sonst
immer gemacht wurde, sondern
ein gemütliches Kaffeetrinken.
Diesmal waren nur die Mitglie-
der unsere Gäste und sie kamen
in hellen Scharen. Kaum das
wir öffneten, strömten sie hinein
in den warmen und gemütlichen
Saal. Gäste aus den Vereinen in
der Nachbarschaft, aus den
Schulen, von der Polizei, der
Feuerwehr und der Politik, hat-
ten wir noch nicht wieder ein-
geladen. Diese Kontakte werden
wir, in den nächsten Monaten,
erst ganz langsam wieder akti-
vieren.
Wieder einmal hatten Ingrid und
Horst Löding und die fleißigen
Helfer um sie herum, Tische

und Stühle aufgebaut, hatten
liebevoll eingedeckt und deko-
riert. Die Torten standen an den
Plätzen und Tee und Kaffee war
in großer Menge gekocht.
Schnell machte sich Gemütlich-
keit breit, als ich, stellvertretend
für die verhinderte Inge Hansen,
die Mitglieder begrüßen durfte.
Außerdem hatten wir doch zwei
Gäste, nämlich Frau Behr und
Frau Prahl, von LuFisch, denen
wir, im Anschluss ans gemütli-
che Kaffeetrinken, einen sym-
bolischen Spendenscheck über-
reichen konnten. Denn trotz der
Einschränkungen, die die Coro-
nazeit mit sich gebracht hatte,
hatten die Mitglieder des Luru-
per Bürgervereins in 2021 und
2022, eine stattliche Summe ge-
spendet, die vom Vorstand auf
glatte 1.000 € aufgestockt wur-
de. Damit können die beiden
Vorsitzenden von LuFisch e.V.
die Reparaturarbeiten am

Schwimmbad weiter vorantrei-
ben und Luruper Kinder kom-
men in den Genuss, sicher
schwimmen lernen zu können.
Dieser gemütliche Nachmittag
verging mit klönen und guten
Gesprächen schneller als ge-
dacht und alle freuen sich auf
die nächsten Veranstaltungen,
die dieses Jahr noch kommen
werden.
Die Freizeitgruppen haben in-
zwischen ihren Betrieb auch alle
wieder aufgenommen. Aller-
dings ist da bei einigen, zumin-
dest was die Teilnehmerzahlen
anbelangt, noch Luft nach oben.
Wer also Interesse hat, in der

Bastel- und Handarbeitsgruppe,
den verschiedenen Kartenspiel-
gruppen, dem Singkreis oder
der Tanzgruppe mit Bewegung
zu Musik mitzumachen, ist herz-
lich eingeladen. Weitere Infos
entweder bei Horst Löding, un-
ter 040/832 52 29, oder sie
schauen am besten einfach ein-
mal, am Donnerstag zwischen
10 und 12 Uhr unverbindlich in
unserem Büro im Stadtteilhaus
im Böverstland 38 vorbei. In In-
ternet sind wir natürlich für wei-
tere Informationen unter luru-
per-buergerverein.de auch zu
finden. 

Jürgen Krüger

Der Luruper Bürgerverein hatte geladen…

Die Übergabe des Spendenschecks in Höhe von 1.000 €
erfolgte, in Vertretung für Inge Hansen, durch den 2. Vorsitzenden
Jürgen Krüger, an die Vorsitzenden von LuFisch, Silvia Behr und
Katja Prahl, die zum Neujahrskaffeetrinken eingeladen waren.

Die erste Veranstaltung des Luruper Bürgervereins in 2023, war
ein Neujahrskaffeetrinken für die Mitglieder und wurde sehr gut
besucht. Alle hatten sich viel zu erzählen und der Nachmittag
verging wie im Fluge.

Nach dem Kaffeetrinken verfolgen die zahlreich erschienenen
Teilnehmer interessiert die Scheckübergabe, der von den Mit-
gliedern in 2021 und 2022 gesammelten Summe. 

„Salut Salon“ ist der Name
des kammermusikalischen
Frauen-Quartetts aus Ham-
burg, das in diesem Jahr sein
20-jähriges Bühnenjubiläum
feiert. Dazu gratuliert das
JUKS Schenefeld  -Veranstal-
ter des leider Corona-bedingt
bereits mehrmals verschobe-
nen Konzerts des Frauenquar-
tetts im FORUM Schenefeld-
von ganzem Herzen.  

Seit nun schon 20 Jahren tritt
„Salut Salon“ in der Formation
Klavier, Cello und zwei Violinen
auf. „Salut Salon“, das sind
Angelika Bachmann (Geige),
Meta Hüper (Geige), Heike
Schuch (Cello) und Olga Shkry-
gunova (Piano). Gegründet
wurde das Quartett 1993 von
den Geigerinnen Angelika
Bachmann und Iris Siegfried.

Die Frauen von „Salut Salon“
begeistern ihr Publikum mit
Klassik, Pop, Instrumental-
Akrobatik und unterhaltsamen,
theatralischen Einlagen. Ihr
Repertoire umfasst neu arran-
gierte klassische Stücke, An-
leihen aus Volks- und Filmmu-
sik, eigene Chansons, Tango
Nuevo, Popmusik und Jazz.
Der Name „Salut Salon“ geht
auf das Lieblingsstück der ur-
sprünglichen Quartett-Forma-
tion (mit Ameli Winkler am Kla-
vier und der Cellistin Simone
Bachmann) zurück: Edgar El-
gars „Salut d’amour“. Da der
Ursprung des Quartetts in den
90er Jahren ein regelmäßiger
literarisch-musikalischer Salon
war, wurde daraus „Salut Sa-
lon“.
„Salut  Salon“, das ist 20 Jahre
Virtuosität, Witz und Welter-
folg: Seit zwei Dekaden ver-
stehen es Salut Salon wie
kaum eine andere Formation,
das Publikum in ihren Bann zu
ziehen - unwiderruflich, vom
ersten Ton an. Mit virtuoser
Spielfreude und sprühendem
Humor, artistischer Instrumen-
talakrobatik und bezaubern-
dem Charme entführen die vier
Frauen ganze Konzertsäle in
eine eigene Welt, in überra-
schende, ungewohnte, ganz
zauberhafte Gefilde der Musik.  
“Für uns gibt es keine E- oder
U-Musik, sondern nur Musik,
die uns gefällt oder eben nicht
gefällt. Wir spielen das ganze
Alphabet der Gefühlszustände:
B wie berauscht, L wie liebes-
trunken, S wie sehnsüchtig, W

wie wütend“, sagt Angelika
Bachmann. “Bei Salut Salon
ist alles möglich, und es gibt
nichts, das nicht zusammen-
passt. Wir feiern jeden Abend

auf der Bühne unsere eigene
Party - und ich glaube, das
spürt man bis in die letzte Rei-
he des Saales.“

rcl

JUKS Schenefeld gratuliert zum Bühnenjubiläum

20-jähriges Bühnenjubiläum des Quartetts „Salut Salon“

Nach einem rockpalastähnli-
chen Auftritt von Mitch Ryder
am 17.02. und einem musika-
lisch brillantem Ritt in die An-
fänge der Progrockgruppe Ge-
nesis durch „Watch“ am 24.02.
beschloss der im Schenefelder
JUKS fest verankerte
Downtown Bluesclub, einen
Zeppelin in die Lüfte zu schi-
cken. In Zeiten, in denen 99
Luftballons wieder Aktualität
besitzen und vom Himmel ge-
holt werden eine gewagte Auf-
gabe, die unter besonderer Auf-
sicht eines gut gepackten Pu-
blikums stand. Aus allen Him-
melsrichtungen herbeigeeilt, fie-
berten die Musikexperten dem
Abflug entgegen.
Pünktlich erklomm „Physical
Graffitti“ den Ablegepunkt und
setzte die Regler auf Start. Und
ab ging’s! Über zwei Stunden
ackerte sich die Band durch
das umfangreiche Werk von
Led Zeppelin. Was die Ikonen
des harten Bluesrock als Erbe
hinterlassen haben, muss ge-
pflegt werden, so scheint das
Motto der niederländisch ba-
sierten Gruppe zu sein. Musi-
kalisch auf den Punkt, Augen

zu und die Erinnerungen an
alte Zeiten durchflossen die Zu-
hörer. Wo sind sie, die goldenen
70er des letzten Jahrhunderts?
Augen auf und eine aktive, gut
aufgestellte, 5-Mann-Band lie-
ferte Zeppelin-Hits am Stück.
Da durfte ein Drumsolo bei
„Moby Dick“ ebenso wenig feh-
len wie der Geigenbogen auf
der Gibson Les Paul bei „Whole
Lotta Love“. 
Sarah und Katja schmissen die
Bar und sorgten für Gurgelstoff
in den durch das Mitsingen tro-
ckenen Kehlen. Das war im ko-
chenden Saal schon aus ge-
sundheitlichen Gründen not-
wendig. So konnten die Rock-
fans Note für Note einen Teil
der eigenen Vergangenheit auf-
leben lassen und ausgelassen
der Musik einer der größten
Rockbands aller Zeiten ihre Re-
verenz erweisen. Ein gelunge-
ner Abend!
Eine tolle Idee, den Downtown
Bluesclub nach Schenefeld zu
verlegen, Danke an Uwe Mam-
minga (Mr. Downtown himself)
und Jörg Wilcke (Chef des
JUKS).
Keep on rockin‘.

Wo Zeppeline fliegen…

Nach acht Wochen Winter-
pause startet die Trabrenn-
bahn Bahrenfeld am Donners-
tag wieder durch. Zwar wirkt
die PMU-Matinée mit nur fünf
Rennen ab 11.30 Uhr über-
schaubar, doch haben es die
mit Formpferden gespickten
Prüfungen ebenso in sich wie
der weitere Saisonverlauf mit
zahlreichen Highlights. Sport-
lich überzeugt am Donnerstag

vor allem die Anwesenheit von
Spitzenfahrern wie Josef
Franzl, Michael Nimczyk,
Victor Gentz oder Thomas
Panschow, für die Wetter ste-
hen je 4.000 Euro Garantie in
der V5 (1.-5. Rennen) und Vie-
rerwette (4. Rennen) im Mit-
telpunkt.
Nach dem kurzweiligen Re-
start geht es in Bahrenfeld am
Sonntag, 26. März, weiter.

Bahrenfelds Winter-
pause ist beendet

Angelika Bachmann
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